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Höchberger Kirchweih-Jahrmarkt 2024 – Trotz kühlem Wetter ein voller Erfolg

Auch im Jahr 2024 konnte der Kirchweih-Jahrmarkt in Höchberg an 
seine langjährige Tradition anknüpfen und war erneut ein Highlight 
des Herbstes im Gemeindeleben. Trotz kühlerem Wetter fanden sich 
viele Besucherinnen und Besucher aus Höchberg und den umliegen-
den Gemeinden bis hin in den Main-Tauber-Kreis ein, um das Fest zu 
genießen. Die Mischung aus Kirchweih-Tradition und Jahrmarktstim-
mung begeisterte Jung und Alt gleichermaßen.

Dank der hervorragenden Organisation durch die Höchberger Werbe-
gemeinschaft lief auch in diesem Jahr alles reibungslos ab. Besonders 
die Einbindung der örtlichen Vereine, die einen festen Bestandteil 
der Veranstaltung ausmachen, trug zum Erfolg bei. Die Hauptstraße 
wurde wie gewohnt vollständig gesperrt und verwandelte sich in 
eine lebhafte Flaniermeile, auf der die Besucher entspannt schlen-
dern und das vielfältige Angebot genießen konnten.
Positiv fiel auf, dass es in diesem Jahr fast keine Verkehrsproble-
me oder Parkplatzengpässe gab. Der eingerichtete Shuttle-Service 

wurde gut genutzt, und die Verbindung zu den Firmen im nahege-
legenen Gewerbegebiet, wo zusätzliche Parkflächen bereitgestellt 
wurden, funktionierte reibungslos. Somit konnten die Besucher den 
Kirchweih-Jahrmarkt stressfrei erreichen und ihre Zeit auf dem Fest 
in vollen Zügen genießen.

Auf der Hauptstraße erwarteten die Gäste zahlreiche Stände und An-
gebote. Die Höchberger Geschäftsleute sowie fahrende Händler hat-
ten sich wieder einiges einfallen lassen und lockten mit besonderen 
Kirchweih-Angeboten. Ob an einer mobilen Kochstation, einer Bar 
oder bei einem der lokalen Gasthäuser – überall gab es herbstliche 
Leckereien zu entdecken. Besonders beliebt waren die fränkischen 
Kirchweihbratwürste und ein süffiges Schleicherbier, das von einer 
Brauerei in Kaltenbrunn hergestellt und von der „Tischgesellschaft 
Die Schleicher“ verkauft und vor dem ehemaligen Gasthaus Hofmann 
ausgeschenkt wurde.

Bürgermeister Alexander Knahn (rechts im Bild) machte zwar auch beim traditionellen Hammeltanz um den „Kirchweihpuschen“ mit, gewonnen haben ihn allerdings 

Michael und Doris Strauch (4 u. 5 v.l.), die sich umringt von Mitgliedern des Heimat- und Trachtenvereins nun über eine Urkunde und einen Restaurantgutschein freuen 

dürfen. Foto Matthias Ernst
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*  Die Gratismünze wird nur 1x pro Einkauf geschenkt.  

Die Gratismünze ist eine 1 OZ Silbermünze.
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

zum Jahresende blicken Verwaltung und Marktgemeinderat 
bereits in das kommende Jahr und machen sich gemeinsam 
Gedanken um die Haushaltsplanung für 2025. Der gemeind-
liche Finanzhaushalt und die damit verbundenen Beratun-
gen sind eines der Kernstücke der Kommunalpolitik. Der 
Gemeinderat und der Bürgermeister legen gemeinsam fest, 
was und wie in der Zukunft investiert wird und gestalten so 
letztendlich unseren Ort. Eigentlich eine schöne Aufgabe.

Nun haben aber die kommunalen Aufgaben in den letzten 
Jahren immer mehr zugenommen und sind komplexer ge-
worden. In Zeiten des demografischen Wandels, des Klima-
wandels und der Digitalisierung stehen unsere Gemeinden 
vor neuen Herausforderungen, die zusätzliche Ressourcen 
und finanzielle Mittel brauchen. 

Zusätzlich wird von der kommunalen Verwaltung erwartet, 
dass sie bei der Schaffung von neuem Wohnraum mitwirkt, 
die Integration von geflüchteten Menschen ermöglicht und 
die Sicherstellung einer umfassenden Daseinsvorsorge mit-
gestaltet. Notwendig und unumgänglich, aber eben auch 
mit zusätzlichen finanziellem Aufwand verbunden, ist die 
Weiterentwicklung und Umgestaltung der vorhandenen 
Versorgung auf der Grundlage einer nachhaltigen Infra-
struktur. Zudem müssen wir auf die Bedürfnisse einer älter 
werdenden Gesellschaft eingehen und das Leben im Alter 
mitgestalten, genauso wie erwartet wird, dass die Betreu-
ung unserer Kinder bestmöglich funktioniert. Die Lebens-
qualität für alle Generationen zu sichern wird in den kom-
menden Jahren mehr Geld erfordern als bisher.

Und parallel dazu werden die zur Verfügung stehenden Mit-
tel immer geringer. Gegenüber den konstanten Einnahmen 
über die Einkommensteuer werden die schlechten Wirt-
schaftsprognosen in den kommenden Jahren die Gewer-
besteuereinnahmen schmälern. Der Wegfall der Straßen-
ausbeiträge mag zwar zunächst die Bürgerschaft entlasten, 
fehlt aber den Kommunen als Möglichkeit zur Mitfinanzie-
rung im Straßenbau. 

Mit der Reform der Grundsteuer sind die Gemeinden nun 
selbst dazu angehalten hierfür in Zukunft auch zusätzliche 
Einnahmen zu generieren. Das mag vielleicht generell eine 
gerechtere Finanzierungsmöglichkeit sein, wird aber auch 
zunächst für Unmut sorgen.

Dennoch gehen wir - trotz der erneuten Erhöhung der 
Kreisumlage, die der Kreistag aufgrund einer durch die Re-
gierung geforderten Haushaltskonsolidierung beschließen 
wird - davon aus, dass wir im Vergleich zu anderen Gemein-
den in unserem Landkreis noch einen genehmigungsfähi-
gen Haushalt aufstellen können, der aber an der ein oder 
anderen Stelle sichtlich mit Einsparungen klarkommen 
muss.

Diese Herausforderungen erfordern von uns ein Umdenken 
und die Bereitschaft auch der Bürgerinnen und Bürgern, in 
bestimmten Bereichen Erwartungen zu überdenken. Das ist 
aufgrund unseres Lebensstandards kein einfacher Schritt, 
aber ein notwendiger. Keiner möchte auf Lebensqualität 
verzichten, und dennoch gilt es sich in Zukunft auf das We-
sentliche zu konzentrieren. 

Es gilt kluge Lösungen zu finden und das Notwendige zu 
verfolgen, aber auch sich bewusst darüber zu sein, dass 
nicht mehr jede gute und wünschenswerte Idee machbar 
sein wird.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses

www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Aus dem Rathaus  

DATUM     ZEIT BIS WANN/WAS IST LOS ORT VERANSTALTER

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 

www.hoechberg-mageta.de. 
Wenn Sie länger kein Mitteilungsblatt bekommen haben, wenden 
Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Bürgerbüro des 

Marktes Höchberg, Tel. 49707-0, poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): Markt-
gemeinde Höchberg, Bürgerbüro   Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 
Waldstr. 4; Frankenwarte: Am Schindanger, Ecke Friedbergweg

Sitzungstermine im Oktober / November

Di, 12.11. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 26.11. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung
Di, 03.12. 19 Uhr Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung
Di, 10.12. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 17.12. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
Neu: jeden Freitag 16 - 19 Uhr Minecraft Treffen für Jugendliche im Autismus-Spektrum; Online-Anmeldung unter verein@neurodivers.net
07.11. 19:30 Uhr Carmela de Feo - La Signora Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
08.11. 19:30 Uhr Valenske & Ruwe Kabarett Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
08.11. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
09.11. 18:00 Uhr Pogromgedenken DenkOrt Deportationen am Mainlandzentrum Markt Höchberg 
09.11. 19:00 Uhr Andacht zum Pogromgedenken Matthäuskirche Höchberg Evang.- Luth. Kirchengemeinde St. Matthäus 
09.11. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
10.11. 17:00 Uhr Jüdische Lieder Matthäus-Kirche Höchberg Evang.- Luth. Kirchengemeinde St. Matthäus 
10.11. 11:00 Uhr 18:00 Uhr Oha! ein Designmarkt Kulturscheune höchberg, Wallweg 3 Britta Manger 
10.11. 19:30 Uhr 1. Frauenvollversammlung Sitzungssaal Rathaus II, Hauptstraße 65 Initiative Netzwerk Frauenleben
12.11. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Seniorenkreis St. Norbert Pfarrsaal unterhalb Kirche St. Norbert Seniorenkreis St. Norbert 
14.11. 17:30 Uhr 21:00 Uhr Frauentreff Terminplanung Jugendheim St. Norbert Gemeinschaftsraum Frauentreff St. Norbert
15.11. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Senioren-FolkloreTanzkreis Pfarrsaal unterhalb der Kirche St. Norbert Seniorenkreis St. Norbert 
15.11. 17:00 Uhr Schlüsselübergabe FGH Helau Krakau Kath. Pfarrheim Mariä Geburt, Jägerstr. 3 FGH Helau Krakau 
15.11. 19:30 Uhr Sara Brandhuber Kabarett Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
16.11. 19:30 Uhr Feodora-Johanna Mandel Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
16.11. 10:00 Uhr Ski- und Wandersportartikel-Basar TG-Halle Jahnstr. 2, Höchberg Höchberger Skiclub -HSC- e.V.
17.11. 11:00 Uhr Volkstrauertag Ehrendenkmal Kirche Mariä Geburt Markt Höchberg 
18.11. 19:00 Uhr Sitzung Sitzungssaal des Marktes Höchberg Beirat f. Umwelt-, Landschafts- u. Naturschutz
23.11. 11:00 Uhr Kinderkonzert „Peter und der Wolf“ Matthäus-Kirche Höchberg Evang.- Luth. Kirchengemeinde St. Matthäus
24.11. 15:00 Uhr JHV mit vorweihnachtl. Feier Kulturstübchen Höchberg Verschönerungsverein Höchberg
29.11. 19:30 Uhr The Clerks Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
30.11. 18:00 Uhr A-Capella Weihnachtskonzert Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
06.12. 19:30 Uhr Blue Friday Jazzlounge Weihnachtskonz. Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
06.12. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
06.12. 14:00 Uhr UWG - Weihnachtspaketesammlung Deragzentrum, Albert Schweitzer Str.  UWG - Höchberg
07.12. 14:00 Uhr UWG - Weihnachtspaketesammlung Partnerschaftsplatz / Grundweg UWG - Höchberg 
07.12. 15:00 Uhr 21:00 Uhr Höchberger Christkindlesmarkt Waldsportplatz kulturmanagement 
07.12. 14:00 Uhr 17:30 Uhr VDK Vorweihnachtsfeier Gasthaus Lamm Höchberg, Hauptstraße VdK Ortsverband Höchberg 
07.12. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
07.12. 19:30 Uhr Christian Springer Kabarett Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
07.12.  Adventsfahrt Höchberg - Wiesbaden Obst- und Gartenbauverein e.V. Höchberg
08.12. 15:00 Uhr Theater Mär „Alle Jahre wieder“ Kinderweihnachtskonzert Kulturscheune Höchberg 
08.12. 13:00 Uhr 20:00 Uhr Höchberger Christkindlesmarkt  Waldsportplatz Kulturmanagement 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalen-
der unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

 Veranstaltungskalender
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Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Nächste Ausgabe Dezember 2024

Redaktionsschluss Sonntag*, 17. November
Verteilung KW 49 bis Freitag, 6. Dezember

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

ANZEIGE

Fundsachen

Fahrrad
Halstuch rot

Einzelschlüssel
Nierengurt

Rollator
Gesundheitskarte AOK

Einladung zum Volkstrauertag am 17.11.2024

Seit vielen Jahren hat der Volkstrauertag einen festen Platz als 
staatlicher Gedenktag im Totenmonat November. Es wird seit-
her in ganz Deutschland der Opfer von Krieg, Gewalt, Terror und 
Diktatur in der Vergangenheit und Gegenwart gedacht.

Vor allem in der heutigen Zeit soll dieser Tag mahnen und daran 
erinnern, wie kostbar ein Leben in Frieden ist.

Am Sonntag, 17. November 2024 um 11 Uhr, findet die Gedenk-
veranstaltung zum Volkstrauertag am Ehrendenkmal an der 
Pfarrkirche Mariä Geburt statt. 

Begleitet wird die Veranstaltung von dem Blasorchester der Mu-
sikfreunde Höchberg, der Freiwilligen Feuerwehr sowie Pfarrer 
Fenske.
 
Neben einer Gedenkrede des ersten Bürgermeisters Alexander 
Knahn wird es auch einen Beitrag von Schülerinnen und Schü-
lern der Mittelschule Höchberg geben.

Kollektion h748 
für einen guten Zweck

 Info & Shop: h748.de

Der faire h748 

Espresso / Kaffee

Echt speziell !

Alle Infos online.

Aufgewacht!

Design aus Höchberg

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

Geänderte Öffnungszeit von 
Rathaus & Bibliothek 
Aufgrund der betrieblichen Weihnachts-
feier bleiben Rathaus mit Bürgerbüro 
sowie die Bibliothek am Donnerstag, 
den 5. Dezember 2024 nur bis 16:00 Uhr 
geöffnet. 
Wir bitten um Beachtung und 
danken für Ihr Verständnis!
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Aus dem Rathaus

Höchberger Kirchweih-Jahrmarkt 2024 – Trotz kühlem Wetter ein voller Erfolg

Für musikalische Unterhaltung sorgten verschiedene Gruppen, dar-
unter das Schneesänger-Trio aus Uettingen. Die Mischung aus tradi-
tioneller und moderner Musik hielt die Stimmung auf der Straße stets 
lebendig und sorgte dafür, dass es den Besucherinnen und Besuchern 
nie langweilig wurde.

Ein weiteres Highlight war die Ausstellung der Schlepperfreunde 
Hettstadt, die mit ihren historischen Traktoren und Landmaschinen 
eine kleine Zeitreise in die Vergangenheit ermöglichten. Besucher 
und Besucherinnen konnten die alten Maschinen bestaunen und sich 

sogar selbst hinters Steuer setzen, um ein Gefühl dafür zu bekom-
men, wie man früher ohne moderne Technik auskam.
Natürlich durfte auch der traditionelle Kirchweihpuschentanz nicht 
fehlen, der wie immer von den Mitgliedern des Höchberger Heimat- 
und Trachtenvereins am Marktplatz rund um den Zunftbaum veran-
staltet wurde. Dieses Jahr entschieden sich Doris und Michael Strauch 
spontan zur Teilnahme und gewannen den begehrten Herbststrauß. 
Sie wurden nicht nur mit dem Strauß ausgezeichnet, sondern auch 
zu einem gemeinsamen Essen auf Kosten des Heimat- und Trachten-
vereins eingeladen.

Vollsperrung Winterleitenweg

Am 5. und 6. November 2024 muss der Winterleitenweg auf Höhe 
der Hausnummer 134 wegen einer Autokranstellung für den Verkehr 
gesperrt werden.

Nähere Informationen unter 

www.hoechberg.de

Elektriker
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Aufgaben-
gebiet rund um die Betreuung & Instandhaltung von 
Höchbergs elektrischen Anlagen, eine attraktive Bezah-
lung nach TVöD und viele nette Kolleginnen & Kollegen!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

(m/w/d)

Am Ende des Tages waren sich alle einig: Der Kirchweih-Jahrmarkt 
2024 war trotz des durchwachsenen Wetters ein voller Erfolg. Die 
gute Organisation, das vielfältige Angebot und die positive Stim-
mung zeigten einmal mehr, wie wichtig das Fest für die Gemein-
schaft in Höchberg und den umliegenden Gemeinden ist. Zufriedene 
Gesichter und ein rundum gelungener Festtag – das war die Bilanz 
dieses traditionellen Herbstereignisses, den die Verantwortlichen 
noch am Abend zogen.

Immer wieder beliebt beim Publikum sind die Tänze des Heimat- und Trachtenver-

eins. Foto Matthias Ernst
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Aus dem Rathaus

Neu in Höchberg: Verein NeuroDivers e. V.

ANZEIGE

Der gemeinnützige Verein NeuroDivers e.V. hat als Interessenvertre-
tung den Zweck, Belange von Autisten zu vertreten und zu fördern, 
das Selbstbewusstsein sowie die Selbstbestimmtheit von Menschen 
aus dem Autismus-Spektrum zu stärken und gemeinsam ein autis-
tenfreundliches Umfeld zu schaffen. Der Verein berücksichtigt dabei 
mögliche Intersektionalitäten wie ADHS, Hochbegabung und PDA.

Online-Vortrag „Autismus, eine Frage der Perspektive“ am Freitag, 
29.11.2024 von 19 - 20 Uhr 
Stefanie Dreier-Maric (Diplom Psychologin & Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin). 
Ziel des Vortrags ist es, autistische Kommunikation und Interaktion 
verstehbar zu machen und den Eltern eine neuroaffirmative Haltung 
zu vermitteln. Es soll Wissen vermittelt werden, wie sie das Wohlbe-
finden der Kinder verbessern oder erhalten können. 
Der Vortrag richtet sich an Eltern von Kindern mit Autismus Diagno-
se, aber auch an Eltern, die den Verdacht auf Autismus bei ihrem Kind 
haben. Eingeladen sind auch interessierte Fachkräfte und Angehörige.  
Kontaktmail: verein@neurodivers.net 
Anmeldung: https://tinyurl.com/VortragAutismus1 

Online-Vortrag „Autismus - Barrieren im Alltag erkennen und vor-
beugen“ am Freitag, 13.12.2024 von 19 - 20 Uhr 
Ivonne Fernández y González (Psychologin MSc., Vorstand Interes-
senvertretung autistischer Menschen Ufr.). 
Ziel des Vortrags ist es, typische Barrieren denen autistische Men-
schen von der Kindheit bis ins Erwachsenenalter im Alltag begegnen 
aufzuzeigen – (z.B. in Schulen, Supermärkten, Arbeitsstellen, Kran-
kenhäusern, Kultureinrichtungen usw.). 
Behandelt werden sowohl sensorische Barrieren wie beispielsweise 
Lärmbedingungen, organisatorische Barrieren wie z.B. unklare Ab-
läufe als auch soziale Barrieren wie Mobbing und Ausgrenzung. Es 
soll Wissen vermittelt werden, wie diese Barrieren erkannt und ab-
gebaut werden können. Der Vortrag richtet sich an Angehörige, Er-
wachsene im Spektrum sowie Fachkräfte, die Interesse daran haben, 
mehr zu sogenannten „unsichtbaren Barrieren“ zu erfahren. 
Kontaktmail: verein@neurodivers.net 

Anmeldung: https://tinyurl.com/VortragAutismus2
Näheres auch unter www.neurodivers.net

Wir persönlich (nicht der PASSBILDER 
Automatl fotografieren Sie Biometrisch oder Portrait-Charakter 

individuell. 
Sie haben die Auswahl 
aus mehreren Aufnahmen. 
In der Cloud steht sie 
Ihnen für 6 Monate bereit. 

q�_ 
�1� 

Hahnenhof 2, 97070 Würzburg 
Fon: 0931114 605, 
Fax: 0931/573076 
wuerzburg@foto-fun-digital.de 
Mo.-Sa. 9.00 - 18.00 Uhr 

Dienstjubiläum beim Markt Höchberg

Als Ulrike Glücker am 01. September 1984 ihre Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten beim Markt Höchberg angetreten ist, hatte 
sie wohl selbst am Wenigsten damit gerechnet, dass dies der Beginn 
einer sehr langen und vor allem erfolgreichen beruflichen Beziehung 
werden wird. Seit 40 Jahren hält Ulrike Glücker ihrer „Gmee“   wie sie 
ihren Arbeitgeber im feinsten Höchberger Dialekt gerne nennt   die 
Treue und kontrolliert seit 1992 als Kassenverwalterin Höchbergs Ein-
nahmen und Ausgaben mit verantwortungsvollem Blick.

Der Markt Höchberg gratuliert ganz herzlich zum 40-jährigen Dienst-
jubiläum und dankt Frau Glücker für die stets vertrauensvolle und 
konstruktive Zusammenarbeit.

Kassenverwalterin Ulrike Glücker (Mitte) kann auf 40 Jahre beim Markt Höchberg 

zurückblicken. Bei einer kleinen Feierstunde wurde die förmliche Dankurkunde 

überreicht und die ein oder andere Anekdote aus den vergangenen Jahren zum 

Besten gegeben. Es gratulieren von links der neue Hauptamtsleiter Mark Lauden-

bacher, Bürgermeister Alexander Knahn, Kämmerin Stefanie Grund und Personal-

rat Stefan Deckert.

Ivonne Fernández y González



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 8

Aus dem Rathaus

Ihre Vision für die „Region Würzburg“ 2035

Was wünschen Sie sich für die Zukunft unserer Region?
Wie können wir gemeinsam die Lebensqualität in der Region Würz-
burg erhalten oder sogar steigern, damit Sie sich hier noch wohler 
fühlen? Welche Themen beschäftigen Sie, wenn Sie an die Zukunft 
denken? Ob bezahlbarer Wohnraum, Bildung, medizinische Versor-
gung, genügend Kindergarten- und Schulplätze, kulturelle Angebote 
oder alternative Mobilitätskonzepte – teilen Sie uns mit, was Ihnen 
wichtig ist!

Bringen Sie Ihre Ideen ein
Wo sehen Sie Verbesserungsmöglichkeiten in Ihrer Umgebung? Was 
könnten die verantwortlichen Verwaltungen in der Region Würzburg 
tun, um Ihre Lebensqualität zu optimieren? Ihre Meinung zählt!
Nutzen Sie die Bürgerforen, um Ihre Wünsche und Anregungen 
mitzuteilen:
• Dienstag, 26. November 2024, 18:00 Uhr: 
 Helmstadt, Hans-Böhm-Halle, Steinerner Weg
• Donnerstag, 28. November 2024, 18:30 Uhr: 
 Würzburg, Umweltstation, Nigglweg 5
• Dienstag, 3. Dezember 2024, 18:00 Uhr: Giebelstadt, 
 Kartoffelkeller, Marktplatz 4
• Mittwoch, 4. Dezember 2024, 18:00 Uhr: Rimpar, 
 Knabenschule, Hofstraße 3
Sollten Sie an den Terminen verhindert sein, können Sie sich auch 
online unter www.wuerzburg-mitmachen.de/zukunftsregion bis 
zum 31. Dezember 2024 beteiligen. Lassen Sie uns die Region Würz-
burg gemeinsam gestalten! Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und 
Ihre Ideen! Bei Fragen erreichen Sie uns per E-Mail unter: 
kreisentwicklung@lra-wue.bayern.de 

Spende zum 30-jährigen Geburtstag des AWO Kindergartens im Wiesengrund

Das Integrative Kinderhaus im Wiesengrund 
– wie es förmlich richtig heißt –  feierte 
jüngst seinen 30. Geburtstag. 
Als Geschenk gab es 500 Euro von der Ge-
meinde, die für die Anschaffung neuer Lern-
materialien und die Förderung kreativer 
Projekte gut gebraucht werden können. Der 
Markt Höchberg gratuliert ganz herzlich und 
freut sich auf viele weitere Generationen 
von Kindern, die dort ihre frühkindliche Bil-
dung genießen dürfen.

Die Freude war groß als Bürgermeister Alexander 

Knahn und Jasmin Bukowski (rechts) die symboli-

schen Zahlen des Spendenbetrags an die Kinder des 

AWO Kindergartens im Wiesengrund und deren Lei-

tung Christine Müller (Mitte) übergaben.

Trauer um Kabarettistin Lizzy Aumeier

Der Markt Höchberg und das Team der kulturscheune höchberg ist 
tief geschockt vom plötzlichen Tod der beliebten Kabarettistin Lizzy 
Aumeier.
Selbstverständlich werden alle für ihren am 5. Dezember in der Kultur-
scheune geplanten Ersatzauftritt gekauften Tickets zurückerstattet. 
Personen, die über die Bibliothek Markt Höchberg Tickets gekauft 
haben, bitten wir, sich beim Kulturmanagement unter kultur@ho-
echberg.de oder unter Tel. 0931 49707-18 zu melden, damit die Rück-
erstattung in Auftrag gegeben werden kann. Bitte nennen Sie uns 
hierbei Ihre genauen Kontakt- und Bankdaten, damit der Betrag 

Auftakttreffen für eine Nachbarschaftshilfe

Eine lebendige und unterstützende Nachbarschaft ist eine Bereiche-
rung für viele Menschen. Gerade in Zeiten, in der Familienmitglieder 
oft weit auseinander wohnen, bedeutet ein unterstützendes Netz-
werk im nahen Umfeld mehr Lebensqualität für den Einzelnen.
Über das Freiwilligenzentrum soll eine Nachbarschaftshilfe entste-
hen. Aktive Helfer und Helferinnen können mitgestalten, wie die 
Nachbarschaftshilfe aufgebaut wird und welchen Themen sie sich 
widmen möchte. Jeder und Jede, die sich dafür interessiert, bei einer 
Nachbarschaftshilfe aktiv zu werden, ist herzlich eingeladen zum Auf-

überwiesen werden kann. Alternativ 
kann der Ticketpreis nach Abspra-
che auch bar im Rathaus ausgezahlt 
werden.

takttreffen für eine Nachbarschafts-
hilfe am 20. November um 18:00 Uhr. 
Winterleitenweg 2, Freiwilligenzentrum
Anmeldung: freiwilligenzentrum@
hoechberg.de, 0151 463 151 60
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Nicole Friedrichs 

Schulsozialarbeit an der 
Grundschule: Ich unterstütze 
Kinder und ihre Eltern, bei 
Schwierigkeiten in der Schule 
oder im häuslichen Umfeld.
Ebenfalls bin ich Ansprechpart- 
nerin für Lehrer. Gemeinsam 
suchen wir nach guten Lösungen 
für alle Beteiligten.
Schulgasse 9-11
0931 40480637
nicole.friedrichs@hoechberg.de
 

Hannah Engert 

Jugendzentrum: Zu mir kommen 
Jugendliche, die einen Ort nur für 
sich brauchen, einfach eine gute 
Zeit mit Gleichaltrigen haben 
möchten, oder gerne eine Runde 
mit ihren Freunden zocken.
Rudolf-Harbig-Platz 3

hannah.engert@hoechberg.de 

Wir sind das Team für Soziales 

des Marktes Höchberg und 
möchten uns gerne vorstellen. 
Wir arbeiten nahe am Menschen 
und stehen den Bürgern von 
Höchberg mit Rat und Tat zur 
Seite! 

Sabine Burger

Jugendsozialarbeit an der 
Mittelschule: Wenn Schüler 
Probleme im schulischen, privaten 
oder häuslichen Bereich haben, bin ich 
für sie da. Ebenfalls bin ich 
Ansprechpartner für Eltern und 
Lehrer. Gemeinsam arbeiten wir an 
Lösungen für alle Beteiligten.
Rudolf-Harbig-Platz 5, Raum 18 
017664152440
jugendsozialarbeit-mittelschule@
hoechberg.de

Peter Bögelein 

Soziale Arbeit: Ich berate in 
Höchberg Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen 
und versuche entsprechende 
praktische Hilfen zu organisieren.
Speziell für Kinder und Eltern 
unserer Gemeinde gestalte ich 
die verschiedensten Ferien- und 
Freizeitangebote.
Winterleitenweg 2
017621939255
peter.boegelein@hoechberg.de

Johanna Amann

Freiwilligenzentrum: Ich sammle 
Engagementangebote aus 
Höchberg in der Engagement 
Börse, unterstütze Initiativen und 
Vereine dabei, sichtbar zu werden 
und berate Freiwillige zu einem 
passenden Engagement.
Winterleitenweg 2, 
015146315160
johanna.amann@hoechberg.de

Team für 

Soziales 
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HöchbergerHöchberger
christkindlesmarkt

am Waldam Wald
sportplatzsportplatz

7.7.       08.12.24  08.12.24 
Sa, 15 – 21 Uhr | So, 13 – 20 Uhr

&&

Veranstalter: Markt Höchberg in Kooperation mit SPD OV und Musikfreunde Höchberg

„Kinderzelt“

an beiden Tagen:

Live-Musik 
der Musikfreunde Höchberg

Faitrade-Kaffee-Verkostung

Sonntag: 

]

]

]

]

]

gemeinsames 
Adventssingen

bitte eigene
Tasse mitbringen

ab 14 Uhr
kommt der Nikolaus
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl (Ausnahmen möglich)
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

NOVEMBER

MUSIK . LESUNG - „Re ise  durch 
I ta l ien  mi t  i ta l ien i schen  L iedern“
Do, 14. November | 19:30 Uhr | 22,50 €

KABARET T - Va lenske  & Ruwe 
„Dumm gelaufen  - Sat i re  fü r  po-
l i t i s ch  inkor rekte  Ze i ten“ |  Fr, 08. 
November | 19:30 Uhr | 20 €

Mit Aldo Paradiso, Thomas Klopfer und Emili-
ano Visconti. Gehen Sie mit uns auf eine mu-

sikalische Reise durch Italien mit Liedern von den kultigen Sechzigern bis hin 
zu den Achtzigerjahren. Lieder können viele Dinge tun: Sie lassen uns träumen 
oder sogar verlieben und an diesem Abend werden sie uns auf eine Reise mit-
nehmen: Eine Reise durch Italien, geführt von der Musik und den Worten vieler 
Cantautori, die ihre Liebe zu einer oder mehreren Städten in Verse gefasst ha-
ben.  Sprache: Vortrag in italienischer Sprache mit deutschen Untertiteln, Lieder 
in Originalsprache

Schwierige Zeiten erfordern drastische Maß-
nahmen. Zum Beispiel einen Gang ins Kabarett. Für alle, die noch keine Lust 
auf Resignation haben, mal wieder richtig Lachen wollen oder meinen, dass der 
Partner endlich mal vor die Tür muss, gibt es das brandaktuelle Programm der 
Humorprofi s Henning Ruwe und Martin Valenske. Immer streitbar und am Rande 
des Berufsverbots bieten die beiden Kabarettisten der Berliner Distel scharfe 
politische Satire und stemmen sich damit allgemeiner Beliebigkeit und zuneh-
mender Spaßfreiheit entgegen. Denn die Sachlage ist eindeutig: Satire muss 
endlich wieder absurder werden als die Wirklichkeit!

KABARET T - Sara  Brandhuber 
„Gschne izt  und  kampel t“ |  Fr, 15. 
November  | 19:30 Uhr | 22,50 €
Mittlerweile hat sich das Nachwuchstalent Sara 
Brandhuber ein paar neue Gitarrengriffe ange-

eignet, ist aber nach wie vor das rothaarige charmant-kracherte Mädel vom Dorf 
geblieben, das sich auf der Bühne wohler fühlt als auf der heimischen Couch. 
Und nicht nur weil da das ganze Spielzeug ihrer Kinder rumliegt.
Die junge Kabarettistin kümmert sich um die existenziellen Themen des Lebens. 
Wie man möglichst geschmeidig alt wird, warum sich eine gute Bratpfanne im-
mer lohnt oder einen eine Schnittschutzhose im Leben manchmal auch nicht 
weiterbringt.

KABARET T - La  S ignora 
„groß!b lond!er fo lgre i ch ! “ 
Do,  07. November | 19:30 Uhr | 22,50 €

07.12  Christian Springer - Kabarett07.12  Christian Springer - Kabarett

VORSCHAU
06.12  Blue Friday Weihnachtskonzert06.12  Blue Friday Weihnachtskonzert 30€30€

08.12  Theater Mär - Kindertheater08.12  Theater Mär - Kindertheater

La Signora, die komischste Raupe in der deut-
schen Comedy- und Kabarettszene präsentiert 

ihr neues Programm: groß! blond! erfolgreich! Eine Feier des Lebens, der Lust 
und der italienischen Leidenschaft. La Signora, die Fachärztin für Herzschmerz, 
das Abführmittel bei Sorgen, die Tablette gegen schlechte Laune und die erste 
Hilfe bei Trübsal, fegt den Ballast der alltäglichen Sorgen, Ängsten und Zweifeln 
hinweg.

29,50€29,50€

12/8€12/8€

F ILMHERBST - „Tracks“ | 
Do, 28. November | 20 Uhr | Eintritt frei, 
Spenden erbeten

F ILM - In t . Tag  gegen  Gewal t  an 
F rauen  „ Women“ |  Mo, 25. November
19:00 Uhr | Eintritt frei, Spenden erbeten

„Tracks“ ist ein australischer Abenteuerfi lm, der 
die wahre Geschichte von Robyn Davidson er-

zählt, die in den 1970er Jahren allein mit Kamelen und einem Hund eine epische 
Reise durch die australische Wüste unternimmt, auf der sie nicht nur die phy-
sischen Herausforderungen, sondern auch ihre eigene innere Reise bewältigt.

KONZERT - Feodora  Johanna  Man-
de l  „Har fenpoes ie“  
Sa,  16. November | 19:30 Uhr | 17 €
Genießen Sie zauberhafte Klänge auf der Kon-
zertharfe – „Harfenpoesie“ ist eine Sammlung 

von zauberhaften Werken aus unterschiedlichen Epochen und Genres. Kompo-
sitionen der Romantik sind dabei ebenso zu hören wie barocke Musik, Werke 
aus der Klassik, Traditionals oder jazzige Bearbeitungen. Zwischen den Werken 
moderiert die Interpretin „auf charmante Art und Weise“..

KINDER - 4. Höchberger Kindertheater-
tage |  Sa & So, 02. & 03. November
Sa, 02.11 - 11 Uhr - Ali Büttner „Tom das Schaf“
Sa, 02.11 - 16 Uhr - Theater Kuckucksheim „Pet-
terson & Findus“

So, 03.11 - 11 Uhr - Theater Thomas Glasmeyer „Rosalie und die 3 Bären“
So, 04.11 - 16 Uhr - Zauberbühne Christoph Frank „Nicke Bär fi ndet etwas Ko-
misches“

Konzer t  - The  C le rks  (Ska , Reggae)

|  Fr, 29. November |  19:30 Uhr |  20€
Mit den Clerks gibt sich einer der spannendsten 
Skabands aus deutschen Landen die Ehre. Seit 
ihrer Gründung im Jahre 2000 haben die sieben 

Jungs aus der Dom-Stadt eine erstaunliche Entwicklung hingelegt. Bisher stehen 
6 Alben und 4 Singles zu Buche, die auch außerhalb der Ska-Szene Eindruck 
gemacht haben.

Konzer t  - B ‘n ‘T „Weihnachtskon-
zer t“ A-Capel la  |  Sa, 30. November  
18 Uhr | 17€
Sehr beliebte Veranstaltung – Fast ausverkauft! 
Völlig ohne Instrumente wird Sie die a cappella 

Band B’n’T wie bereits im Dezember 2022  begeistern. Wie könnte man die be-
sinnliche Zeit besser genießen als mit altbekannten Klassikern wie Stille Nacht, 
mit modernen Weihnachtssongs wie Feliz Navidad,  oder mit einem afrikanisch-
orientalisch anmutenden We three Kings. In Ihrem ganz eigenen Stil haben B’n’T 
all diese bekannten Songs neu arrangiert und lassen sie in neuem Licht strahlen.

Märchenhaftes  in  Wor t  und  K lang 
So, 01. Dezember |  17 Uhr |  E in t r i t t 
f re i , Spenden  erbeten
Eine Veranstaltung mit der Märchenerzählerin 
Helena Beuchert und dem Querfl öten-Quartett 

„Tutti Flauti“.  Wenn Wildkatzen auf geheimnisvolle Märchen treffen, entstehen 
faszinierende Harmonien. Zedernbäume öffnen sich und Sternenfrauen verlie-
ben sich in Erdenmenschen.
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Informationsangebot zur Existenzgründung, 
-erhaltung und Unternehmensnachfolge 

Jetzt Kfz-Versicherung wechseln!

EGAL WIE GROSS: IHR AUTO 
VERDIENT KLEINERE BEITRÄGE

Wechseln Sie jetzt zu günstigen Beiträgen. Bei 

der WWK erfahren Sie den Schutz einer starken 

 Gemeinschaft – inklusive ausgezeichnetem Service.

■   Exzellenter Versicherungsschutz mit 

 erweiterbaren Leistungen

■   Schnelle und kompetente Regulierung im 

Schadenfall

■   Spezielles Plus-Paket für Elektro- und 

 Hybridfahrzeuge

Erfahren auch Sie den Schutz der starken 

 Gemeinschaft.

WWK Versicherungen Generalagentur

MARGIT BUCHERT-MÜLLER
Hauptstraße 87, 97204 Höchberg
Telefon 0931 4070557, Mobil 0171 7813999
margit.buchert-mueller@wwk.de

AN
ZE

IG
EN

Neue Bike-Servicestation

Radelfahrer aufgepasst: ab sofort steht dank der Firma FXsports auch 
in Höchberg eine „Bike-Service-Station“ zur Verfügung, um bei-
spielsweise einen platten Reifen aufzupumpen oder kleinere Repa-
raturen vorzunehmen. Diese befindet sich am Ortseingang Haupt-
straße/ Ecke Winterleitenweg vor dem AWO-Haus.
Der Markt Höchberg bedankt sich herzlich bei Felix Schmitt für die 
großzügige Spende und wünschen allen Radfahrern und Radfahre-
rinnen allzeit gute Fahrt!

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird der 
Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und Exis-
tenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Dieses erste 
Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.
aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 13. November 2024 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Felix Schmitt (links) von FXsports und Bauamtsleiter Thomas Lang – beides selbst 

begeisterte Radfahrer. Foto Benedikt Schmidt.
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Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

www.bibliothek-hoechberg.de

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | bibliothek@hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Vorlesen & Basteln
„Hase Hibiskus und das grausige Gru-
seln“ von Andreas König
Mo, 18.11. I 15.30 Uhr

Ein schweres Gewitter wütet über Waldhausen. 
Es blitzt und donnert so gewaltig, dass Hase 

Hibiskus sich ein bisschen fürchtet. Dann hört er auch 
noch gruselige Stimmen und Geräusche von draußen. Ist 
das etwa ein Tyrannosaurus Rex, der Hasenbraten zum 
Abendessen möchte? Kreativ: 
Wir basteln ein Monster

„Bücherzwerge“ | Lesen - Spielen - Basteln
Do, 17.10. I 15.30 Uhr
Für Kinder ab 2  Jahren in Begleitung eines Erwachsenen.
Mit Anmeldung.

Events4Kids Events für Erwachsene

Das „Waldsofa-Spezial“:
Abenteuer Herbstwald
Mi, 13.11. | 15.30 – 17 Uhr

Auf geht’s zur Entdeckertour durch den Herbstwald 
mit Monia Zecca! Da ist ganz schön viel los und es 
gibt viel zu sehen und zu erforschen!
Für Kids von 6 – 8 Jahre; mit Anmeldung

Lesung mit Volker Sebold: „Am Anschlag“
Mi, 06.11. | 19.30 Uhr
Krimiautor Volker Sebold, Unterfranke 
und Staatsschützer im Ruhestand, liest 
aus seinem neuesten Thriller: Staats-
schützer Roland Utz muss in Würzburg 

und an der Main-
schleife an vielen 
Fronten gegen das 
Böse ankämpfen –  
Hochspannung in 
Franken!
Zum „Franken noir“ gibt es Franken-Wein und 
fränkische Tapas! Eintritt: 8,00 € |
Vorverkauf in der Bibliothek; Restkarten an 
der Abendkasse

Franken noir

Volker Sebold

Am 
Anschlag

Auf geht’s zur Entdeckertour durch den Herbstwald 

NEU +++ NEU+++ NEU
Literatur-Aperitif – Treffpunkt Literatur
zuhören – entspannen - inspirieren lassen
Mi, 13.11. | 18 Uhr
Ab November können sich Lesebegeisterte beim Literatur-
Aperitif im Lesecafé neue Anregungen holen und sich über 
ihre persönlichen Lieblingsbücher austauschen. 
Angedacht sind Treffen im Abstand von zwei Monaten, bei denen 
2-3 (Lieblings)Bücher vorgestellt werden. Die Kurzpräsentati-
onen dienen als Impuls und laden bei einem Glas Prosecco 
mit kleiner Knabberei zu gemeinsamem Gespräch über das 
Gehörte ein. 

Die vorherige Lektüre der Bücher ist nicht not-
wendig. 
Diese Bücher stellen Karin Böhler-Löhr, Katja 
Kraus und Ulrike Wiesen-Dold beim ersten 
Literatur-Aperitif vor:
� Zora del Buono: „Seinetwegen“
�Michiko Aoyama: „Frau Komachi empfielt 
ein Buch“
�Eve Harris: Die Hoffnung der Chani Kaufman
Alle, die Freude an Texten, am Gespräch da-
rüber oder einfach am Zuhören haben, sind 
herzlich eingeladen.
Lassen Sie sich literarisch inspirieren!

Druckwerkstatt (Modeldruck)
So, 17.11. | 10 – 14 Uhr oder 14.30 – 18.30 Uhr
Beatrice Rose-Ebel kommt mit einem (klei-
nen!) Teil ihrer 6000 Model umfassenden 
Sammlung und zeigt das Drucken mit his-
torischen und modernen Modeln auf Stoff 
und Papier. Beim Drucken können Anfän-
ger u. Fortgeschrittene kreativ tätig werden, tolle Ergebnisse 
erzielen und auch das eine oder andere Weihnachtsgeschenk 
gestalten. Verschiedene Rohlinge aus Baumwolle und Leinen, 
sowie Blanco-Karten, Filztaschen u.v.m. zum Bedrucken gekauft 
werden. Gerne dürfen auch eigene Stoffe, etc. mitgebracht wer-
den, nur sollten diese unbedingt gewaschen und gebügelt sein.
Kosten: 45 € Kursgebühr (darin enthalten: 15 € Materialgeld)
Für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre
Wir bitten um Anmeldung!

Nähcafé mit Simone Frühwald
Fr, 22.11. | 15 - 17 Uhr 
Einfach vorbeikommen und loslegen!

Sonntagsöffnung mit dem Freundeskreis
So, 24.11. | 15 – 17.30 Uhr
Der Freundeskreis der Bibliothek lädt herzlich zum Stöbern, 
Schmökern und Kaffeetrinken ein! 
Ohne Anmeldung – für ALLE! Ausleihe nur über den Selbst-
verbucher.

Spieleabend mit Bernhard Neumann
29.11. | 19.30 – 22 Uhr
Bernhard Neumann bringt neue Brettspiele mit und erklärt die 
Regeln! So können die Partien schnell losgehen, ohne lange 
über der Gebrauchsanweisung grübeln zu müssen. Auch be-
kannte Brettspiele sind dabei und können ausprobiert- oder 
einfach mal wieder gespielt werden. Herr Neumann unterstützt 
mit seinem Spieleabend ein soziales Projekt – gerne dürfen Sie 
das Spendenschwein füttern! Wir bitten um Anmeldung.
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Jetzt schon vormerken!  putz.munter Der Frühjahrsputz im Landkreis Würzburg findet vom 21. Februar – 1. März 2025 statt.
S

ta
n

d
: 3
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2025
ABFALLKALENDER 2025 FÜR DIE GEMEINDE GAUKÖNIGSHOFEN

mit den Ortsteilen Acholshausen, Eichelsee, Rittershausen und Wolkshausen.

Bitte stellen Sie Ihre Abfallbehälter am jeweiligen Abfuhrtag bis spätestens 6 Uhr (mit dem Griff zur Straße) an der nächsten anfahrbaren Straße bereit.

Januar

1 Mi Neujahr

2 Do

3 Fr

4 Sa

5 So

6 Mo Heilige 3 Könige

7 Di Bioabfall !

8 Mi

9 Do

10 Fr Gelbe Tonne !

11 Sa

12 So

13 Mo Restmüll

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo Bioabfall

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo Restmüll

28 Di Papier

29 Mi

30 Do

31 Fr

Februar

1 Sa

2 So

3 Mo Bioabfall

4 Di

5 Mi

6 Do Gelbe Tonne

7 Fr

8 Sa

9 So

10 Mo Restmüll

11 Di

12 Mi

13 Do

14 Fr

15 Sa €

16 So

17 Mo Bioabfall

18 Di

19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo Restmüll

25 Di Papier

26 Mi

27 Do

28 Fr

März

1 Sa

2 So

3 Mo Bioabfall

4 Di

5 Mi

6 Do Gelbe Tonne

7 Fr

8 Sa

9 So

10 Mo Restmüll

11 Di

12 Mi

13 Do

14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo Bioabfall

18 Di

19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo Restmüll

25 Di Papier

26 Mi

27 Do

28 Fr

29 Sa

30 So

31 Mo Bioabfall

April

1 Di

2 Mi

3 Do Gelbe Tonne

4 Fr Problemmüll (13-16 Uhr)

5 Sa

6 So

7 Mo Restmüll

8 Di

9 Mi

10 Do

11 Fr

12 Sa Bioabfall !

13 So

14 Mo

15 Di

16 Mi

17 Do

18 Fr Karfreitag

19 Sa

20 So

21 Mo Ostermontag

22 Di Restmüll !

23 Mi Papier !

24 Do

25 Fr

26 Sa

27 So

28 Mo Bioabfall

29 Di

30 Mi

Mai

1 Do Tag der Arbeit

2 Fr Gelbe Tonne !

3 Sa

4 So

5 Mo Restmüll

6 Di

7 Mi

8 Do

9 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo Bioabfall

13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo Restmüll

20 Di Papier

21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo Bioabfall

27 Di

28 Mi

29 Do Christi Himmelfahrt

30 Fr Gelbe Tonne !

31 Sa

Juni

1 So

2 Mo Restmüll

3 Di

4 Mi

5 Do

6 Fr

7 Sa

8 So

9 Mo Pfingstmontag

10 Di Bioabfall !

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo Restmüll

17 Di Papier

18 Mi

19 Do Fronleichnam

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo Bioabfall

24 Di

25 Mi

26 Do Gelbe Tonne

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo Restmüll

Ihr Ansprechpartner für

Restmüll, Bioabfall, Altpapier,

Entsorgungseinrichtungen und

allgemeine Abfallberatung:

team orange

Am Güßgraben 9

97209 Veitshöchheim

Tel. 0931 / 6156 400

www.team-orange.info

info@team-orange.info

Nie mehr Abfuhrtermine verpassen

mit der team orange-App!

Bei allen Fragen zur Be-

reitstellung und Leerung

der Gelben Tonne wenden

Sie sich bitte direkt an:

Knettenbrech + Gurdulic

Franken GmbH & Co. KG

Am Gries 1 | 97348 Rödelsee

Tel. 09321 / 939411

abfuhr-kt@knettenbrech-

gurdulic.de

Müssen Ihre Abfälle tatsächlich

entsorgt werden?

Vielleicht findet sich noch

jemand für Ihr

gebrauchtes Stück? Schauen Sie

vorbei unter
www.tauschmarkt-mainfranken.de.

Der Ort, an dem Lieblingsstücke

eine zweite Heimat finden!

putz.munter:

Der Frühjahrsputz im

Landkreis Würzburg

vom 21. Februar bis

1. März 2025. Infos

und Anmeldung unter

www.team-orange.info/

putzmunter

Restmüll Leerung der Restmülltonnen und Sammlung der Restmüllsäcke

Bioabfall Leerung der Biotonnen und Sammlung der Bioabfallsäcke

Papier Leerung der Papiertonnen

Gelbe Tonne Leerung der Gelben Tonnen

Problemmüll* 13-16 Uhr Wertstoffhof Bärental

€  Zahlung der jährlichen Abfallgebühr

! Abweichung vom üblichen Leerungstag, z.B. wegen eines Feiertages

Grüngut auf Abruf von März bis April 2025

(Bitte schriftlich beauftragen)

Nächster Wertstoffhof:

Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21, 97199 Ochsenfurt

Öffnungszeiten: Di/Do/Fr 9-18 Uhr, Mi 7-12 Uhr, Sa 9-14 Uhr

Weitere Infos in der team orange-App oder unter

www.team-orange.info.
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 FÜR DIE GEMEINDE GAUKÖNIGSHOFEN

mit den Ortsteilen Acholshausen, Eichelsee, Rittershausen und Wolkshausen.

!

!

€

31 Mo Bioab

 (13-16 Uhr)

!

!

!

!

!

!

e €  Zahlung der jährlichen Abfallgebühr

! Abweichung vom üblichen Leerungstag, z.B. wegen eines Feiertages

Grüngut auf Abruf von März bis April 2025

(Bitte schriftlich beauftragen)

Nächster Wertstoffhof:

Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21, 97199 Ochsenfurt

Öffnungszeiten: Di/Do/Fr 9-18 Uhr, Mi 7-12 Uhr, Sa 9-14 Uhr

Weitere Infos in der team orange-App oder unter

www.team-orange.info.
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Papier 1

Papier 2

2

Papier 1

Papier 2

Papier 1

Papier 2

Papier 1

Papier 2

Restmüll:  Leerung der Restmülltonnen und Sammlung der Restmüllsäcke

Bioabfall: Leerung der Biotonnen und Sammlung der Bioabfallsäcke

Papier 1:   Leerung der Papiertonnen in Acholshausen, Gaukönigshofen, 

Wolkshausen

Papier 2:   Leerung der Papiertonnen in Eichelsee, Rittershausen

Gelbe Tonne:  Leerung der Gelben Tonnen

*Problemmüll:	 13-16 Uhr Wertstoffhof Bärental

Papier 1

 FÜR OCHSENFURT

mit den Ortsteilen Darstadt, Erlach, Goßmannsdorf, Hohestadt, Hopferstadt, Kleinochsenfurt, Tückelhausen und Zeubelried.

estmüll !

!

!

€
!

!

!

!

€
!

Papier 1

Papier 2

 FÜR OCHSENFURT

mit den Ortsteilen Darstadt, Erlach, Goßmannsdorf, Hohestadt, Hopferstadt, Kleinochsenfurt, Tückelhausen und Zeubelried.

estmüll !

!

!

€
!

!

!

!

€
!

Papier 1

 FÜR OCHSENFURT

mit den Ortsteilen Darstadt, Erlach, Goßmannsdorf, Hohestadt, Hopferstadt, Kleinochsenfurt, Tückelhausen und Zeubelried.

estmüll !

!

!

€
!

!

!

!

€
!

Die App können Sie kostenlos für Android-Geräte 
über Google Play oder für Apple Geräte im App 
Store downloaden.

team orange-App – Ihr Abfallkalender mit Erinnerungsfunktion.

ALLE ABFALLTERMINE AUF EINEN BLICK!

team orange

 Ab sofort NEU!

Straßengenaue 
Abfuhrtermine

mit
Erinnerungs-

funktion

Sperrmüll, 
Elektro-

altgeräte, 
Grüngut und 

Altmetall online
beauftragen

Abfall trennen 
leicht gemacht: 
Trennhilfen und 
Abfall-ABC auf 

einen Klick

Ab Dezember auch in 

Ihrem Gemeindeblatt, 

Rathaus, WSH etc.

Mit dem APG-Seniorenabo ab 65 Jahren zum Stammtisch, zum Einkaufen oder zum Arzt. 

Ihre Papierfahrkarte für Bus & Bahn im VVM-Gebiet.

Infos erhalten Sie telefonisch unter  0931 4528 00 oder im

APG-Kundenzentrum, Juliuspromenade 40 - 44 in Würzburg. Der Landkreis-Bus

Mit dem APG-Seniorenabo ab 65 Jahren zum Stammtisch, zum Einkaufen oder 

zum Arzt. Ihre Papierfahrkarte für Bus & Bahn im VVM-Gebiet.

AB 29 EURO

FLEXIBEL & UNABHÄNGIG.
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ANZEIGENAus Schulen & Kindergärten

Realschule Höchberg | Sparkasse Höchberg unterstützt Schülerfest anlässlich der 50-Jahr-Feier

Anfang Oktober feierte die Leopold-Sonnemann-Realschule ihr 
50-jähriges Bestehen. Um auch die aktuell 830 Schülerinnen und 
Schüler daran teilhaben zu lassen, hat sich eine Gruppe von Lehrkräf-
ten etwas ganz Besonderes einfallen lassen: Man veranstaltete ein 
Schülerfest in der benachbarten Mainlandhalle mit bekannten TV-
Formaten aus 50 Jahren (Wetten Dass, Ruck-Zuck, 1, 2 oder 3, Masked 
Singers usw.), bei denen die Schüler mitspielen, mitraten und gegen 
die Lehrkräfte antreten konnten. Gewonnen haben fast immer die 
Schüler, doch der eigentliche Gewinner war die ganze Schulfamilie. 
Möglich wurde dieses Fest unter anderem durch die Sparkasse Main-
franken in Höchberg, die das Projekt mit einer großzügigen Spende 
unterstützte. 

Spendenübergabe mit symbolischem Scheck (von links): Kerstin Keßler, Vorsitzen-

de des Fördervereins ProReal e.V., Stefan Körner, Zweigstellenleiter der Sparkasse 

Mainfranken in Höchberg und Schulleiter Dr. Peter Schüll.

Foto: Matthias Kümmel, Lehrkraft an der Realschule Höchberg

G gnurehcisreV-zfK reahto  
 B noitkeridskrize  A mihc  B  lhu
J 92 .rtsnha   · 9 6707  W  grubzrü
T 70772 1390 nofele  
i  ed .reahtog @lhub .ofn

M  UEN TÄTILIBO
D  DNU NEKNE
A  .NREHCISB
F  nekrats ned tim resseb hcafnie eiS nerha
G  .negnutsieL-zfK reahto U dn   nevitavonni neleiv
B  .ztuhcS nelleudividni nerhI rüf nenietsua

Ein Menschenleben

ist unbezahlbar…

Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   

sea-watch.org/spenden/

ANZEIGEN
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Aus Schulen & Kindergärten

50 Jahre Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg 

Mit einem dreiteiligen, abwechslungsreichen Festprogramm feierte 
die Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg am 1. und 2. Oktober 
ihr 50-jähriges Bestehen. Ein Festakt mit zahlreichen Ehrengästen er-
öffnete die Feierlichkeiten, es folgte eine Feier für Ehemalige, Freun-
de und Unterstützer der Schule. Für die aktuell 830 Schülerinnen und 
Schüler veranstaltete man schließlich eine Spiele-Show mit bekann-
ten TV-Formaten aus den letzten fünf Jahrzehnten. 
Am 17. September 1974 fing alles an: 117 Schülerinnen und Schüler in 
drei Klassen trafen an diesem Tag auf nur vier Lehrkräfte, wenig spä-
ter kam noch der designierte erste Schulleiter, Heinz Weber, hinzu. 
Das eigene Gebäude am Höchberger Hexenbruch wurde erst zu Be-
ginn des Schuljahres 1977/78 fertiggestellt, und so fand der Unterricht 
zunächst in der benachbarten Grundschule, im zweiten und dritten 
Jahr im heutigen Deutschhaus-Gymnasium statt. Aus dem zarten 
Pflänzchen Mitte der 70er Jahre ist schnell eine große Realschule ge-
worden, die immer wieder an räumliche Kapazitätsgrenzen stieß und 
daher zweimal erweitert wurde. Seit der Jahrtausendwende werden 
dort auch Referendare in sieben Unterrichtsfächern ausgebildet, seit 
2006 trägt die Schule den Namen „Leopold-Sonnemann-Realschule“. 
Der heutige Schulleiter, Dr. Peter Schüll, begrüßte zu Beginn des Fest-
aktes zahlreiche Ehrengäste aus Politik, Schulaufsicht und Wirtschaft 
sowie viele ehemalige Lehrkräfte, Mitarbeiter, frühere Schulleiter, 
Konrektorinnen und Konrektoren, aber auch den ehemaligen Fuß-
ball-Nationalspieler Frank Baumann, Schulpate der Höchberger Real-
schule beim Projekt „Schule ohne Rassismus, Schule mit Courage“. 
Mit Linus Pfister, 1974 als Referendar kurz vor Schuljahresbeginn der 
neuen Schule zugewiesen, war auch eine Lehrkraft der ersten Stunde 
anwesend. 

Marcus Ramsteiner, Ministerialbeauftragter für die Realschulen in Unterfranken.

Auszeichnung der Schule für außerunterrichtliche Aktivitäten während des 

Festakts.

In seiner Festrede hielt Marcus Ramsteiner, Ministerialbeauftrag-
ter für die Realschulen in Unterfranken und bis Februar 2023 selbst 
Schulleiter in Höchberg, eine Rückschau auf 50 Jahre Sonnemann-Re-
alschule und verglich sie mit einem junggebliebenen Oldtimer: dieser 
benötigt permanent Wartung und mitunter ein neues „Blechkleid“; 
dank intensiver Pflege bleibt sein Glanz erhalten und so gewann die 
Schule immer wieder Auszeichnungen. In einem sehr persönlichen 
Rückblick auf seine Zeit als Schulleiter in Höchberg unterstrich er die 
besondere Atmosphäre dieser Schule und lobte den Einsatz und das 
Engagement aller am Schulleben beteiligten Gruppen und Gremien.
Landrat Thomas Eberth unterstrich die Verantwortung des Landkrei-
ses als Schulaufwandsträger des Jubilars, die nicht zuletzt durch den 
aktuellen Bau eines Erweiterungsgebäudes mit zehn weiteren Unter-
richtsräumen zum Ausdruck kommt. Mit diesem Engagement versu-
che der Landkreis den neuen Herausforderungen, nicht zuletzt auch 
im Bereich Digitalisierung, gerecht zu werden und in die Zukunft jun-
ger Menschen zu investieren.

In einem poetisch gehaltenen Gruß-
wort gratulierte der 1. Bürgermeister der 
Marktgemeinde, Alexander Knahn, der 
größten Schule auf Höchberger Grund, 
zu ihrem Jubiläum. Wie ein menschlicher 
Körper solle die Realschule fit und vor 
allem so bleiben, wie sie ist: „Herzlich, 
nah, menschlich.“

Die Abendveranstaltung für Ehemalige 
und Freunde, zu der über 600 Gäste er-
schienen, eröffnete der bekannte Hör-

Ehemaligenorchester der Realschule Höchberg, Auftritt am Abend

Bürgermeister Alexander  

Knahn bei seinem Grußwort

funkmoderator und Comedian Chris Boettcher. Mit einem Auszug 
aus seinem aktuellen Tourprogramm „Freudenspender“, einigen 
Klassikern sowie mit speziell auf die Schule gemünzten Passagen be-
geisterte er das Publikum und sorgte für eine Riesenstimmung in der 
Schulaula. 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war der Auftritt eines Ehemali-
gen-Orchesters unter der musikalischen Leitung von Thommy Nees. 
Anknüpfungspunkt hierfür war das vom früheren Musiklehrer der 
Schule, Willi Thoma, gegründete und viele Jahre geleitete Schulor-
chester, das in der Vergangenheit bei Abschlussfeiern, Schulbällen 
oder auch auf dem Höchberger Marktfest für Stimmung sorgte. Gut 
30 Musiker, die meisten davon ehemalige Schüler der Realschule, be-
geisterten am Jubiläumsabend mit einem kurzweiligen Potpourri aus 
Bigband-Klassikern und Popsongs. 
Neben Schulhausführungen, einer Diashow aus 50 Jahren Schulle-
ben sowie Interviews mit ehemaligen Mitarbeitern und Schülern, 
die im Vorfeld aufgezeichnet wurden (darunter mit Sebastian Reich, 
dem wohl bekanntesten Schulabgänger der Höchberger Realschule), 
konnte an diesem Abend auch ein neuer Schulsong von der Lehrer-
band uraufgeführt werden. Deren Leiter, Daniel Geiger, hatte das Mu-
sikstück im Hinblick auf die 50-Jahr-Feier eigens komponiert. 
Abschließendes Highlight der Abendveranstaltung war die über-
aus spannende Versteigerung einer Simson S51 durch Hartmut Loy, 
den Vorsitzenden des Elternbeirats, und Schulleiter Peter Schüll. Das 
Kleinkraftrad, 1980 mit Zweitakt-Motor in Suhl vom Band gelaufen, 
wurde von der „Oldtimer-AG“ der Schule als schrottreifes Objekt ge-
kauft, aufwendig restauriert und mit einem Elektromotor versehen. 
Der Erlös der Auktion kommt dem Förderverein der Schule „Pro Real 
e.V.“ zugute, der damit wiederum Projekte der Schulfamilie unter-
stützen wird. 
Mareike Keicher, Schülersprecherin
Dr. Peter Schüll, Schuleiter der RS Höchberg
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Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

Reiseland GmbH & Co. KG

Spiegelstr. 9 | 97070 Würzburg | Tel.: 0931 355690 

E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de 

www.reiseland-wuerzburg.de

Veranstalter: Studiosus Reisen München GmbH, Riesstraße 25, 80992 München

Reiseland GmbH & Co. KG, Osterbekstr. 90a, 22083 Hamburg

STUDIOSUS –  
DIE NUMMER 1 DER STUDIENREISE-

ANBIETER EUROPAS
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Verschönerungsverein | Kulturweg „Höchpunkte“

Aus den Vereinen

Im Rahmen des 34. Kulturherbstes im Landkreis Würzburg bot der 
Verschönerungsverein einen Kulturtrip zu den am 27.12.23 aufgestell-
ten und eingeweihten Stelen und Wandtafeln an. Beteiligt haben sich 
an diesem Fackelzug ca. 40 Interessierte aus Höchberg und dem Um-
land. Aufmerksam lauschten diese den Ausführungen der 1. Vorsit-
zenden Sarah Braunreuther, welche die historischen Hintergründe an 
den noch vorhandenen oder nicht mehr existierenden Baulichkeiten 
auch in Verbindung mit bekannten Höchberger Persönlichkeiten an-
schaulich erklärte. Die auf den Stelen in Wort und Bild festgehaltenen 
Informationen sind das Ergebnis der Recherchen primär der beiden 
Mitglieder Sybille Hoffmann und Gerd Mayer.
Beginnend am „Zweiseithof“ mit der neuen Kulturscheune, ging es 
vorbei an der Wallweg-Stele mit der 7. und letzten Höchberger Kreuz-
wegstation aus dem Jahr 1626 weiter zum Marktplatz-von der Dorf-
jugend auch „Spätzplatz“ genannt. Der Marktplatz mit seinen, das 

ANZEIGE

Stele am Marktplatz

Start an der Kulturscheune

Ehrbar Wandtafel

Ortsbild prägenden Gebäuden, Gasthaus Lamm, Alte Schule vor dem 
Hintergrund der kath. Kirche Mariä Geburt, dem ehemaligen Rüga-
merhaus und dem erneuerten Unteren Brunnen bilden auch heute 
noch das Zentrum Höchbergs. In den alten Zeiten verlief hier die 
Trennlinie, der bekannte „Kühbach“, welcher den Hauptstraßenver-
lauf über die Wirtsgasse nötig machte. In den alten, autolosen Zeiten 
war die Brunnengasse die kürzeste Verbindung von Unter- und Ober-
dorf. Um den längeren Weg zum Stele-Standort Hexenbruch abzu-
kürzen, konnten diese Seiten im Schaukasten der Gemeinde gelesen 
werden. Über die Wirtgasse ging es dann weiter, vorbei am ehema-
ligen, unter Denkmalschutz stehenden Gasthaus Greifen zum Herle- 
Fräle- und Läushämmel-Platz am Brückner-Eck. Danach folgten die 
Höchpunkte „Ev. Pfarrkirche St. Matthäus mit ehemaliger Synagoge 
und barocken Gartenhaus“, „Quellfassungen und Brunnenstuben“ 
als dem Ort, von dem die Würzburger Festung über Jahrhunderte 
mit Quellwasser versorgt wurde. Der Standort „Präparandenschule“ 
zeigt die wechselvolle Geschichte der Juden in Höchberg.

Bergab ging es weiter zu der Wandtafel „Ludwig Ehrbar“ in der Steig-
gasse, welche dem Höchberger Original und Künstlerpersönlichkeit 
gewidmet ist. Ehrbar hat sich einen Namen als gefragter Kirchen- und 
Porträtmaler gemacht. Über die ebenso steile Kirchgasse, ähnlich der 
Brunnengasse, stand man vor der zweiten Wandtafel mit Informa-
tionen u.a. zu dem Höchberger Christian Stumpf (1754-1796 in Höch-
berg, später in Würzburg) der als Lehrer, Gemeindeschreiber und zu 
seiner Zeit der wohl bekannteste Fabelschreiber und Kupferstecher 
in Deutschland wurde. Den Abschluss bildete dann der „Höch-punkt“ 
mit den zwei Stelen-Seiten „Kath. Pfarrkirche Mariä Geburt“ und den 
vier Höchberger Kreuzwegstationen mit der Kreuzkapelle, der sich 
vor dem Umbau 1907 im Westen befand. Höchberg wäre nicht Höch-
berg ohne seine Kirchengeschichte, die auf das Jahr 748 zurückgeht, 
in dem Bischof Burkard die Siedlung Hugbur seinem Andreaskloster 
eingefügt hat.
Ohne den Höchpunkt „Hexenbruch“ endete nach eineinviertel Stun-
den „höchst“ interessanter Führung die Veranstaltung und es ging 
ins nahegelegene Gasthaus Lamm  zum gemütlichen Teil über.
Text und Fotos Gerd Mayer



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 20

Aus den Vereinen

Tafel Höchberg | Das kommt doch in die Tüte! 

Wir alle kennen den umgangssprachlichen Spruch, der eine Ableh-
nung beinhaltet: „Das kommt nicht in die Tüte!“ Das ließen die Spen-
der im Oktober nicht gelten.
Die katholischen Kirchengemeinden Maria Geburt und St. Norbert in 
Höchberg starteten einen Spendenaufruf zum Erntedank, dem zur 
großen Freude der Tafelmitarbeiter und -kunden kräftig Folge geleis-
tet wurde. So konnte die Vertreterin der Kirchengemeinden Gudrun 
Walther 20 gut sortierte Tüten mit lang haltbaren Lebensmitteln an 
die Vorsitzende der Tafel Magdalena Roßbach überreichen. Zusätz-
lich wurden noch 130 € für weitere Einkäufe übergeben, denn Tee, 
Kaffee, Reis und Nudeln oder Shampoo, Babywindeln und Wasch-
mittel sind eine wichtige Grundausstattung im Haushalt und die sind 
bei den Tafeln meist Mangelware. Vielen Dank an die Höchberger 
Kirchengemeinden.
Auch die Christen der evangelischen Kirchengemeinde Oberaltert-
heim spendeten zum Erntedankfest reichlich Obst und Gemüse aus 
Feld und Garten. Der Altar war reich bestückt und durch die gebas-
telten bunten Körbchen der Kindergartenkinder besonders schön 
gestaltet. Ein dickes Dankeschön an die evangelischen Christen in 
Oberaltertheim! Die Edekamärkte in Kist und Zell unterstützten die Tafel mit einer Tü-

tenaktion vom 23.09.bis 05.10.2024. Die Einkaufenden konnten eine 
Lebensmitteltüte für 5 € erwerben. Die Kunden spendeten eifrig und 
so kam ein gutes Ergebnis zustande: 115 Tüten  - gefüllt mit Reis, To-
matensaft, Vollmilchschokolade und Puddingpulver wurden der Tafel 
Höchberg übergeben.
Danke, danke an Edeka!

Ein besonderes Dankeschön auch an alle, die spontan zur Tafel kom-
men und Lebensmittel spenden!

Mache einen Bundesfreiwilligendienst 

bei der Tafel. Es gibt viele Möglichkeiten, 

sich zu engagieren: Fahrer/in, Lebens-

mittelausgabe, Büro, Logistik ... Melde 

dich einfach bei der örtlichen Tafel. 

Weitere Infos unter www.tafel.de 

Jana-Maria Adolf,

Tafel in Herford

Freiwillige 

für die Tafel 
gesucht!

Werde auch du Teil der 

Tafel-Familie! 
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Bundjugend Kinderwaldgruppe | Besuch bei den Bienen und Spaß beim Apfelpressen

Aus den Vereinen

Im September durften wir Tom Gehard und 
seine Bienen besuchen. Dazu trafen wir uns 
an der Gärtnerei Hupp und machten uns ge-
meinsam auf den Weg zu den Bienen. Bevor 
wir den Bienen näher kamen, hatte Tom 
noch Imkeranzüge zum Schutz für uns. Damit 
fühlten wir uns sicher. Tom machte einen 
Bienenkasten für uns auf, und wir schauten 
genau, ob wir die Königin erblicken konnten. 
Auch zeigte Tom uns Bienenlarven. Er wusste 
super viel über Bienen und wir konnten ihn 
Löcher in den Bauch fragen. Das Highlight 
am Tag war, dass wir die Bienen mit Zucker-
wasser füttern durften. Tom hat uns zum 
Abschied noch ein Glas Honig geschenkt. 
Der Honig hat super lecker geschmeckt, ihn 
kann man auch käuflich bei Tom erwerben. 
Gemeinsam sind wir zurückgelaufen. Es war 
echt ein schöner Tag.

Eine tolle Aktion war das Apfelpressen auf 
Heikos Streuobstwiese. Gemeinsam mit 
Mamas und Papas gingen wir auf die Wiese. 
Dort halfen die Kinder erst beim Äpfel pflü-
cken und anschließend beim Äpfel schnei-
den. Die geschnittenen Äpfel wurden in einer 
Mühle klein gemahlen und in die Presse ge-
geben. Das war ganz schön anstrengend, die 
Äpfel zu pressen. Die Kinder brauchten viel 
Kraft dafür. Doch der leckere, süße Apfelsaft 
schmeckte dafür besonders gut. „Das ist der 
weltbeste Apfelsaft!“

Falls du gerne bei unserer nächsten Aktion 
dabei sein möchtest, schreib doch gerne 
eine Nachricht und komm in unsere Whats-
appgruppe: 017645875240

Unser nächstes Treffen ist am 9.11.2024 von 
17:30 bis 19:00 Uhr. Treffpunkt ist der neue 
Friedhof. Wir wollen eine Nachtwanderung 
machen. Zieht euch wetterfest an und bringt 
eine Taschenlampe mit.

Wir freuen uns auf Euch
Laura und Heiko
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TGH Fußball | Alte Herren auf Reisen zum Benefizturnier

Von Freitag 06.09. 2024 bis Sonntag 08.09. 
2024 folgte die AH der TG Höchberg einer Ein-
ladung für einen Gegenbesuch unseres AH-
Spielers Michael Keller in dessen Heimat nach 
Waldniel. Waldniel liegt ca 15 km westlich von 
Mönchengladbach. Hier hatte Michael ein 
Turnier der Traditionsmannschaften mit  der 
Weisweilerelf aus Mönchengladbach, dem 
1.FC Köln, Fortuna Düsseldorf, dem SC Wald-
niel und der TG Höchberg organisiert. Also 
starteten wir mit 20 Teilnehmern in einem 
großen Reisebus am Freitag, dem 06.09. 2024 
um 14.00 Uhr vom Sportplatz in Höchberg 
in das ca. 380 km entfernte Waldniel. Andi 
Bever hatte alles hervorragend organisiert. 
Von der Busfahrt bis hin zu den isotonischen 
Getränken während der Fahrt. Nach der An-
kunft trafen wir uns alle zum gemeinsamen 
Abendessen im Gasthaus „Alt Neel“. 

Am Samstag früh ging es nach dem Früh-
stück zu einer Stadtbesichtigung durch Wald-
niel. Hier konnten wir unter fachkundiger 
Führung in der „Heimatstube“ einiges über 
die Geschichte Waldniels erfahren. Anschlie-
ßend wurden aus dem Bus die Sportsachen 
geholt und in einem Fußmarsch in Richtung 
Dr. Ernst van Aaken Stadion marschiert. Hier 
stand um 14.00 Uhr das Auftaktspiel SC Wald-
niel gegen die TGH statt. Gespielt wurde auf 
einem Kunstrasenplatz verkürzt auf die 5-m-
Linien 11 gegen 11. Die Spielzeit war jeweils 
20 Min. Bei sommerlichen Temperaturen 
starteten wir nach einer kurzen Ansprache 
des Trainers in das Turnier. Waldniel nutzte 
seinen Heimvorteil und gewann das Spiel 
gegen die TGH mit 2:0. Eine Stunde später 
mußten wir gegen die Mannschaft des 1. FC 
Köln ran. Hier wurden uns leider die Grenzen 

aufgezeigt und wir verloren mit 0:6. Um 16 
Uhr stand als Gegner die Weisweilerelf aus 
Mönchengladbach auf dem Programm. Hier 
konnten wir immerhin ein Tor durch Michi 
Donner auf Zuspiel von Tobi Riedner er-
zielen, verloren jedoch am Ende mit 1:5. Im 
letzten Spiel für uns ging es am Ende gegen 
Fortuna Düsseldorf. Hier gingen wir ener-
gisch zu Werke, und konnten nach 20 Min 
der Fortuna ein 1:1 abtrotzen, nachdem Tobi 
Riedener für die TGH einnetzte. Der Betreu-
erstab mit Stefan Markquart, Klaus Conrad, 
Charly Kieselbach und Franz Stumpf sorgten 
für genügend Getränke während den Spie-
len. Natürlich ließen sich Klaus und Franz als 
„Ur-Gladbacher“ auch den ein oder anderen 
Spieler auf ihren Trikots unterschreiben.

Nachdem wir uns alle wieder frisch gemacht 
hatten, war auf dem Sportgelände alles vor-
bereitet für die  Abendveranstaltung. Es gab 
diverse Speisen, Getränke und Barbetrieb. 
Nach der Tombola für die Jüngsten mit sig-
nierten EM-Bällen und Trikots einiger nam-
haften Bundesligaclubs spielte die Band 
Acoustic Deluxe auf der Party-Meile im Sta-
dion, ehe „Der schöne Branco“ an den Plat-
tentellern für Stimmung sorgte. Hier spielte 
die TGH natürlich ihre Stärken aus, und hat 
bis zum Ende richtig abgerockt.
Um ca. 2:00 Uhr machten sich die Höchberger 
auf dem Weg in Richtung Hotels und das war 
gut so! Am Sonntag nach dem Frühstück tra-
fen wir uns wieder alle am Bus und es ging 
wieder in Richtung Höchberg. An dieser Stel-
le nochmals vielen Dank an Michi Keller, der 
diesen Event möglich gemacht hat. Für alle 
TGHler, die dabei waren, war das sicherlich 
ein tolles Erlebnis.
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TGH Fußball ist stolz, drei Höchberger Eigengewächse im „100er Spielerclub“ zu begrüßen

Aus den Vereinen

Die TG Höchberg Fußball freut sich, dass es 
wieder gelungen ist, und dies sogar gleich 
3fach, Höchberger Eigengewächse im „100er 
Spielerclub“ zu begrüßen. Tom Hochstein, 
Medin Ljajic und Philipp Glücker stammen 
alle aus der Höchberger Jugend und sind 
seit einigen Jahren fester Bestandteil der 1. 
Mannschaft. Medin Ljajic absolvierte sein 
Jubiläumsspiel im September mit dem 1:1 bei 
VatanSpor Aschaffenburg 2. Er ist ein sehr va-
riabler Spieler, dem wir weiterhin noch viele 
Spiele im „Kracken-Trikot“ wünschen.
Tom Hochstein hat beim Heimspiel gegen 
Viktoria Mömlingen seinen 100. Pflicht-
spieleinsatz bestritten und ist hauptsächlich 
im defensiven Mittelfeld für unsere Farben 
unterwegs.
Last but not least hat Philipp Glücker beim 
6:0 Sieg bei den Sportfreunden Sailauf sein 
Jubiläum gefeiert. Philipp war am Anfang 
eher im offensiven Bereich und ist jetzt auf 
der Außenposition der Viererkette nicht 
mehr wegzudenken.
Weitere interessante News über unsere 
„Kracken“ sind jeweils in einem Interview 
unseres Vereinsmagazin „Kracken-Echo“ auf 
unserer Homepage zu finden.
www.fussball.tg-hoechberg.de

2. - 6. April 20252. - 6. April 2025
ffrauenrauenffestivalestival

h chberg

einladung mit herz ...

... & sekt!

Die Initiative Netzwerk FrauenLeben
(= Orgagruppe vom Frauenfestival) lädt alle 
Frauen Höchbergs zur 1. Frauenvollversammlung 
ein.

wann?    Sonntag, 10.11.2024 | 19.30 Uhr
wo?   Sitzungssaal Rathaus II, Hauptstr. 65
warum? Vorstellen des Programms 2025 
           und der neuen Höchberger Initiative

Nähere Infos über
netzwerkfrauenleben@posteo.de
oder in der neuen WhatsApp Com-
munity 

Genug zu Essen 
für alle.
Jetzt. Und in  
Zukunft.
Erfahren Sie,  
wie !
www.oxfam.de/mahlzeit

Bastian Gredy-Spielleiter und Medin Ljajic (rechts). Bastian Gredy-Spielleiter und Philipp Glücker (rechts).

Bastian Gredy-Spielleiter und Tom Hochstein (rechts).
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 

für Insekten- und Sonnenschutz

in Veitshöchheim

GeNUSSAdvents
23. & 24. November 2024 

⏰ Samstag 9 - 18 Uhr  &  Sonntag 11 - 16 Uhr
� Otto-Hahn-Straße Höchberg Gewerbegebiet

� 0931 407140
� gaertnereihupp.de

heiße
 Maronen 

Bratwurst 
& Glühwein

Süßes 
& Kaffee

Unser Herz schlägt für den Bau

Tel:  09306 1232
Fax: 09306 2484

Umbau

Neubau

Natursteinarbeiten

Mauer- und Betonarbeiten

Sanierung und Restaurierung

Keller & Kiesel GmbH & Co. KG

Industriestraße 10 | 97249 Eisingen
info@keller-kiesel.de
www.keller-kiesel.de
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Aus den Vereinen

Faschingsgilde „Helau Krakau“ startet am 15. November in die Session 2024/25

Wer löst das noch amtierende Prinzenpaar Stefan I. und Ute II. ab? 
Dieses Geheimnis wird am Freitag 15.11.2024 um 17:11 Uhr auf dem 
Höchberger Marktplatz bei der Schlüsselübergabe gelüftet.
Alle Höchberger Bürgerinnen und Bürger sind zu diesem Spekta-
kel eingeladen. Nach der Inthronisierung des neuen Prinzenpaares 
wird die Symbolfigur der Faschingsgilde, Dorfbüttel (Michael Kiesel), 
Bürgermeister Alexander Knahn auffordern, den Rathausschlüssel 
herauszugeben, damit für die närrische Zeit das Regieren durch die  
Faschingsgilde gesichert ist. Nach diesem Beginn in die Faschings-
session 2024/25 wird es wieder vier Prunksitzungen geben: eine Kin-
der- und Jugendsitzung und die Weibernacht. Unverändert bleiben 
die Eintrittspreise für die jeweiligen Sitzungen. 
Die Karten für die Prunksitzungen bzw. Weibernacht kosten weiter-
hin 13 € und für die Kinder- & Jugendsitzung 5 €. Neu ist der Karten-
vorverkauf für die Prunksitzungen, der Mitte November an zwei 
Tagen tel. abläuft, unter einer separaten Telefonnummer (siehe 
Plakat). Ausführliche Infos erfolgen über Plakate und Infokärtchen, 
die in den örtlichen Geschäften liegen, bzw. aushängen. Die Abho-
lung der vorbestellten Karten erfolgt am Samstag, den 07.12.2024 
von 9 - 13 Uhr und Freitag, den 03.01.2025 von 18-20:30 im Pfarr-
heim „Mariä Geburt“. An diesen beiden Terminen erfolgt auch der 
Restkartenverkauf.

Neuer Vorstand gewählt
Am Freitag, den 27. September 2024, fand die turnusgemäße Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahl der gesamten Vorstandschaft 
im Pfarrheimsaal „Mariä Geburt“ statt. Erste Vorsitzende Melanie 
Rülicke gab nach Begrüßung und Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder ihren Bericht ab und ließ die vergangene Faschingsses-
sion ausführlich Revue passieren. Sie bedankte sich bei allen für die 
Unterstützung und Hilfe bei den vielen Veranstaltungen des vergan-
genen Jahres und betonte, dass diese Unterstützung wichtig für die 
Faschingsgilde ist. Es folgte der Bericht des Schatzmeisters Markus 
Münch. Aufgrund von verschiedenen Anschaffungen wie Kostüme 
für die Rote Garde und eine verbesserte Technik für die kommen-
de Session, hat sich der Kassenstand gegenüber dem vergangenen 
Jahr verringert , doch steht die Gilde weiterhin auf gute finanziel-
len Füßen, was die Revisoren Brigitte Klemm und Wolfgang Knorr 
bestätigten.
Sitzungspräsident Michael Kiesel berichtete von den Garden und 
erwähnte, dass alle Trainerinnen aus den eigenen Reihen stammen 
und auch entsprechende Trainerkurse beim Fastnachtsverband ab-
solviert haben. Desweiteren konnte er verkünden, dass die Anzahl 
der Tänzerinnen insgesamt um 8 gestiegen ist und somit die Garden 
mit Trainerinnen und Betreuerinnen auf 80 Personen angewachsen 
sind. Angefangen von der Purzelgarde mit sage und schreibe 27 Mä-
dels zwischen 5 und 10 Jahren, der Jugendmarsch-Garde, der Roten 
Garde und der Blauen Garde, hat die Gilde ein großes Potenzial an 
Tänzerinnen. Michael Kiesel bedankte sich bei allen Trainerinnen und 
Betreuerinnen, sowie bei allen Tänzerinnen und nannte unsere Gar-
den das Kapital der Gildenfamilie. Ein besonderer Dank ging auch an 
die Gemeindeverwaltung mit Bürgermeister Knahn für die jährliche 
Vereinsförderung. Der zweite Sitzungspräsident Stefan Seubert ging 
in seinem Bericht noch auf die Prunksitzungen ein und bedankte sich 
bei allen Akteuren für ihren Einsatz. Er forderte die Mitglieder auf, 
weiterhin die Gilde so aktiv zu unterstützen, denn nur so können 
solch erfolgreiche Sitzungen zustande kommen.
Im Anschluss der Berichte folgten die Wahlen der neuen Vorstand-
schaft und des Verwaltungsausschuss, die vom Wahlausschuss Her-
bert Kiesel, Isabell Wilhelm und Lissi Bauer, souverän durchgeführt 
wurden.

telefonisch bestellen... 

KartenAbholung & evtl. Restkarten                               

Samstag, den 07.12.2024 von 9 - 13Uhr & Freitag, den 03.01.2025 von 18 - 20:30Uhr         

Pfarrheim/Schwesternhaus, Jägerstraße 3, 97204 Höchberg 

 
Wahlergebnis Geschäftsführender Vorstand: Melanie Rülicke (1. Vor-
sitzende); Ute Dehn (1. stellv. Vorsitzende); Werner Lawrenz (2. stellv. 
Vorsitzender); Michael Kiesel (1. Sitzungspräsident); Stefan Seubert 
(2. Sitzungspräsident); Heike Schwöbel-Kurz (Schriftführerin); Mar-
kus Münch (Schatzmeister).
Wahlergebnis Verwaltungsausschuss: Ingo Rülicke ( Bühne +Wagen-
bau); Wolfgang Knorr (Presse + Öffentlichkeitsarbeit, Ordensbeauf-
tragter + Chronist); Michael Götz (Fundus); Julia Nickel (Leiterin Tanz-
garden); Max Holder (Technik); Johannes Hupp (Elferratssprecher); 
Sabine Münch - Stefan Dehn - Stefan Riegel (Beiräte Festausschuss); 
Brigitte Klemm + Wolfgang Knorr (Revisoren).
Alle gewählten nahmen die Wahl an und es folgte das Schlusswort 
der neuen Vorsitzenden Melanie Rülicke Sie bedankte sich bei allen 
für das große Vertrauen und sie wird das Bestmögliche leisten um 
diesem Vertrauen gerecht zu werden.
Text und Bild Wolfgang Knorr/Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Die neu gewählte Vorstandschaft: Schatzmeister Markus Münch; 1. stellv. Vorsitz-

zende Ute Dehn; 2. stellv. Vorsitzender Werner Lawrenz; 1. Vorsitzende Melanie 

Rülicke; 1. Sitzungspräsident Michael Kiesel; Schriftführerin Heike Schwöbel-Kurz 

und 2. Sitzungspräsident Stefan Seubert.
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Aus den Vereinen

Seniorenzentrum Arche | Herbstfest & Erntedank

Auch in diesem Jahr feierten wir mit den Senioren in der Arche Höch-
berg ein wunderbares Herbstfest. Bei fränkischem Federweißer vom 
Weinhaus Kilian in Güntersleben und Zwiebelkuchen verbrachten wir 
einen angenehmen Nachmittag. 
Das Ehepaar Wendel begleitete uns musikalisch mit ihren Blasins-
trumenten. Die Gäste genossen die Feier und waren ausgelassener 
Stimmung.

Das Erntedankfest wurde auch in diesem Jahr gemeinsam mit den Se-
nior:innen in der Hausgemeinschaft der Arche Höchberg gefeiert. Die 
Andacht stand unter dem Motto: „Wofür können wir dankbar sein?“, 
dabei kamen viele Anregungen für Momente der Dankbarkeit zusam-
men und es entwickelte sich ein lebhafter Austausch.
Anschließend aßen wir zusammen die Weintrauben und den Hefe-
zopf der Dekoration auf und waren der einhelligen Meinung, dass wir 
zusammen eine wunderschöne Andacht gefeiert haben.

SPD OV präsentiert BASSION

Der SPD-Ortsverein präsentiert am 17.11.2024 in der Kulturscheune 
Höchberg das neue Programm von „BASSION“ von und mit Birgit Süß 
/ Text & Klaus Ratzek/ Musik „Nie bereut – Frauen im Widerstand 1933 
-1945“.

Widerstand gegen den Nationalsozialismus, das ist eine Geschichte 
mit zahlreichen Erinnerungen an Männer wie Claus von Stauffenberg 
oder Georg Elser. Und doch bleibt in dieser Geschichte vor allem eine 
Gruppe immer noch ausgeblendet: Frauen im Widerstand – und diese 
Frauen waren so viel mehr als nur bloße „Unterstützerinnen“! Die 
Frauen, die sich dem Nationalsozialismus entgegenstellten, waren 
Einzelkämpferinnen oder in Verbänden organisiert – sie agierten 
allein oder in kleinen Gruppen – und sie werden bis heute nicht ge-
sehen. Das muss sich dringend ändern. 
Frauen, die mutig und selbstlos handelten – beispielsweise angefan-
gen bei Johanna Kirchner oder Lore Wolf, über Maria von Maltzan bis 
hin zu Ilse Totzke aus Würzburg. 

BASSION bringt sie auf die Bühne und erzählt aus ihren spannenden 
Leben, wie sie sich ideenreich und selbstlos gegen den Nationalso-
zialismus stellten, mutig und einfallsreich Widerstand leisteten. Sie 
dürfen nicht vergessen werden. 

„Nie bereut – Widerstand von Frauen 1933 - 1945“ ein spannender und 
musikalischer Abend mit Texten und Liedern über den weiblichen Wi-
derstand, multimedial und live präsentiert u.a. mit Kontrabass, Loops 
und Euphonium von Klaus Ratzek mit Unterstützung des Fonds Dar-
stellende Künste e.V. Birgit Süß, Kulturpreisträgerin der Stadt Würz-
burg 2021, und Sonderpreisträgerin des Deutschen Kabarettpreises 
2022. Beginn: 19 Uhr, Einlass: 18 Uhr, Eintritt: 15€

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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Aus den Vereinen

Heimat- und Trachtenverein | Hammeltanz

Der 1. Vorsitzende Klaus Kempf begrüßte am 
Kirchweihtag die anwesenden Zuschauer, 
Bügermeister Knahn und die „Musikfreunde 
Höchberg“ auf das Herzlichste und wünschte 
viel Spaß und Vergnügen bei der Tanzvorfüh-
rung der Trachten-Tanzgruppe Höchberg. 

Dass die Jugendfarm aus der Leistenstraße in 
Würzburg, dieses Jahr nicht nur Schafe, son-
dern einen echten Hammel zum „Hammel-
tanz“ mitbrachte, erfreute nicht nur das Herz 
der Kinder und Zuschauer, sondern auch ihn, 
so Kempf. 

20 Paare meldeten sich dann an der Kasse 
des HTV an für den beliebten „Hammeltanz“. 
Die Paare liefen unter der Musikbegleitung 
der Musikfreunde im Kreis. 

Einige Trachtler reichten von Zeit zu Zeit den 
sogenannten „Buschen“ (ein Blumengesteck 
an einem Stab) an die Paare herum. Als der 
letzte Musikton erlosch, stand das „Sieger-
paar“ – die Eheleute Straub – fest. 

Klaus Kempf überreichte dem überraschten 
Paar eine Siegerurkunde und einen Essens-
gutschein vom „Goldenen Adler“. 

Eigentlich war danach das bekannte, tradi-
tionelle „Goeggelesschlagen“ für die Kinder 
angesagt, doch zur großen Überraschung 
des Vereins, fanden sich keine Kinder, die 
daran Interesse gezeigt hätten. „Mit einem 
Videospiel an der Wand“ hätten wir wohl 
mehr Interessenten gehabt, bemerkte ein 
Trachtlermitglied.

AN
ZE

IG
EN
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Aus den Vereinen

Schützengesellschaft Höchberg Kath. Frauenbund | Federweißennachmittag

VdK Höchberg | Vorweihnachtsfeier für Mitglieder

SPD 60plus | November-Wanderung 

Verschönerungsverein | Jahreshauptversammlung 
mit vorweihnachtlicher Feier

Die Bogenschützen der SG Höchberg nehmen wieder am Ligaschie-
ßen im Bezirk Unterfranken teil. Nach den ersten beiden Wettkämp-
fen in Esselbach liegen die Höchberger im Mittelfeld der Tabelle. 
Zur Mannschaft gehören Martina Spielbauer, Tobias Roos, Dietmar 
Meyerhöfer und Peter Hertlein. 
Bericht von Dietmar Meyerhöfer

Ein sonniger Herbstsonntag lockte mehr als 40 Gäste zum jährlichen 
Federweißennachmittag ins Pfarrheim von Mariä Geburt. An liebe-
voll herbstlich geschmückten Tischen – bei frischem Federweißen 
und leckeren fränkischen Schmankerln ließ es sich gut feiern. Bur-
gel M. am Akkordeon und Angela C. an der Gitarre brachten den Saal 
kräftig zum Mitsingen. Besonders erheiternd war der Auftritt der 
ersten Höchberger „Weinprinzessin“ alias Lissi Bauer, die so einiges 
aus dem Nähkästchen ausplauderte. Kleine Geschichten brachte uns 
Sophie Wilhelm mit. Es wurde ein unterhaltsamer Nachmittag, der 
uns bunt und fröhlich in den Herbst geleitet hat. Der Frauenbund hat 
sich gefreut, dass so viele nette Menschen gekommen sind. 
Allen, die mitgeholfen haben, dass dieses Fest so gut gelingen konn-
te, sei an dieser Stelle herzlich gedankt! 
Terminerinnerung: am Freitag, den 6. Dezember, um 14.30 Uhr
Nikolausfeier im Pfarrheim M.G. 

Zu unserer diesjährigen Vorweihnachtsfeier am Samstag, 7. De-
zember, von 14 bis 17:30 Uhr im Burkardus Saal, Gasthaus Lamm, 
Hauptstraße, laden wir unsere Höchberger VdK-Mitglieder zu ein 
paar schönen vorweihnachtlichen Stunden im festlichen Rahmen zu 
Kaffee, traditionellen Plätzchen und Weihnachtschriststollen ein. Ein 
Mundharmonikaspieler wird uns durch die vorweihnachtlichen Stun-
den musikalisch begleiten.
Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu können.
Ihr VdK Höchberg Vorstandsausschuss

Unsere nächste Wanderung ist am Dienstag, 19. November 2024. 
Treffpunkt am Höchberger Waldsportplatz um 14:00 Uhr. Wir wan-
dern nach Waldbüttelbrunn und machen unseren Schlusshock ab 
15:00 Uhr im Libero53 in der August-Bebel-Str. 53. Gäste willkommen.
Wolfgang Knorr/Vors. SPD 60plus

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit vorweihnachtlicher 
Feier am Sonntag, den 24.11.2024, um 15 Uhr im Vereinsstübchen 
(ehemals Kulturstübchen, im Gasthaus Lamm)

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2023
4. Bericht der Vorsitzenden
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
8. Vorschau 
9. Anträge und Verschiedenes

Anschließend gemütlichen Beisammensein, adventlich gestaltet. Wie 
immer gibt es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Es besteht die 
Möglichkeit, das Kulturstübchen über den Fahrstuhl im Eingangsbe-
reich des Hotels Lamm zu erreichen. Alle Mitglieder mit Familie sowie 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

ANZEIGE
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     0172 180 52 76 

DACHSBAU 1 - WOHNUNG 6 

3-ZIMMER 
90 m2 
DG

PREIS: 476.500€  zzgl. 2 Stellplätze *

! 0931 780 12 824

" " 0172 180 52 76 

   JETZT INVESTIEREN 
                & GESETZESÄNDERUNG NUTZEN!

Neben dem langfris t igen 
Vermögensaufbau sparen Sie bereits 
heute Steuern durch die degressive 
AfA von 5% gemäß §7 Abs. 5a EStG.

Sichern Sie sich zudem eine attraktive 
Kaltmiete von ca. € 14,00 /m² 

Für Ihre zukünftige Immobilie 
haben wir bereits vorgemerkte 
Mietinteressenten.

Weitere Informationen finden Sie auf www.dachsbau-wohnen.de 

Kontaktieren Sie uns gerne oder 
scannen Sie den QR-Code

* Bei Kaufzusage bis zum 30.11.2024 erhalten Sie die beiden Stellplätze im Gesamtwert von 18.000€ inklusive

ANZEIGEN
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Frauentreff St. Norbert | 20 Jahre Jubiläum – Rückblick und Ehrungen

Aus den Vereinen

1973 bildete sich nach der Gründung der Kuratie am Hexenbruch ein 
Frauenkreis. 1981 trat diese Gruppierung dem KDFB (Katholischer 
Deutscher Frauenbund) bei. Alle Frauen hatten es sich zur Aufgabe 
gemacht, bei Pfarrei-Veranstaltungen mitzuhelfen und Veranstal-
tungen durchzuführen, die vor allem Frauen interessieren. Im Juni 
1989 wurde in der Pfarrei mit dem Mütterkreis ein zusätzlicher Kreis 
gegründet. Mit der Zeit waren Frauenkreis und Mütterkreis aus den 
unterschiedlichsten Gründen immer weniger aktiv. Der damalige 
Pastoralreferent regte daher den Zusammenschluss des Frauen- und 
Mütterkreises an. Mit Unterstützung des KDFB wurde im Jahr 2004 
ein neues Konzept für diese Gruppierung erarbeitet. Der Frauen-
treff gründete sich. Das Vorstandsteam bestand damals aus  Erika 
Benirschke-Müller, Elke Schultes, Agathe Pfister, Edeltraud Skrdlant, 
Marianne Fuchs und Karin Schuler. Im Juni 2021 gab Elke Schultes 
nach nahezu zwanzigjähriger Vorstandstätigkeit ihr Amt ab. Seit 
dem Jahr 2021 besteht das Vorstandsteam aus Ingeborg Tollkühn, 
Edeltraud Skrdlant , Roswitha Dorobek und Karin Schuler. 27 Mitglie-
der, die auch Mitglied im KDFB sind, zählt der Frauentreff St. Norbert 
heute. Seit zwanzig Jahren ist der Frauentreff Anbieter von Informa-
tionsveranstaltungen zu frauenspezifischen und lebenspraktischen 
Themen. Wichtig ist den Frauen die Teilnahme an Veranstaltungen 
des KDFB. Im Mai gestaltet der Frauentreff eine Maiandacht und im 
Dezember ein Adventsfenster. Man ist Teil des in Höchberg ökumeni-
schen Vorbereitungsteams des Weltgebetstages. Mindestens einmal 
monatlich treffen sich Mitglieder und Gäste zu den unterschiedlichs-
ten Aktivitäten, wie zum Beispiel: geselligem Beisammensein, Tages-
ausflügen, Wanderungen, Besichtigungen oder dem Besuch von kul-
turellen Veranstaltungen. Am Hexenbruchfest backt der Frauentreff 
leckere Waffeln. Die meisten Veranstaltungen des Frauentreffs St. 
Norbert sind öffentlich. Interessierte Frauen, die nicht Mitglied des 
Frauentreffs sind, sind herzlich willkommen.
Anfang Oktober nahmen die Mitglieder des Frauentreffs den 20. Ge-
burtstag ihrer Gemeinschaft zum Anlass, um zu feiern. Begonnen 
wurde die Festlichkeit mit einem Wortgottesdienst, geleitet von 
Meggie Issing, in der Kapelle von St. Norbert. Frauen der Bibel und 
Dankbarkeit für die Gemeinschaft des Frauentreffs standen im Mit-
telpunkt des Gottesdienstes. Beim sich anschließenden Sektempfang 
stießen Mitglieder und Gäste auf den Frauentreff St. Norbert an. 

In einem Höchberger Gasthaus feierten die Frauen mit einem lecke-
ren Menü an einer festlich gedeckten Tafel weiter und tauschten viele 
Erinnerungen an die vergangenen zwanzig Jahre Frauentreff aus. Ei-
nige Frauen wurden an diesem Abend für ihre langjährige Mitglied-
schaft im KDFB bzw. für ihr Engagement im und für den Frauentreff 
besonders gewürdigt. Sie erhielten, überreicht durch das Vorstands-
team des Frauentreffs, eine Urkunde des KDFB und ein Blumenge-
schenk (Foto unten).
(Frauentreff St. Norbert, Roswitha Dorobek)

ANZEIGE
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WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.

. lang jährige Erfahrung 

. breites Netzwerk

. Rundum-Service

. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 

kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert

Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

   97204 Höchberg

   Heidelberger Str. 17 

   Tel.: 0931/48932

   www.guckenberger.de

   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger

Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

Freitags Verkauf von frischen
Äpfeln und Birnen aus 

eigenem Anbau.

November    08.11.2024, 22.11.2024

Dezember    06.12.2024, 20.12.2024
      Christbaumverkauf ab 06.12.2024 in Oberaltertheim

Januar    10.01.2025, 24.01.2025

Februar    07.02.2025, 21.02.2025

März        07.03.2025, 21.03.2025

April     04.04.2025, 17.04.2025*
        * Gründonnerstag

Mai     02.05.2025, 16.05.2025

Zaunlücke 9 · 97237 Oberaltertheim
Telefon 09307 630

Für Sie das nächste Mal in Höchberg

Wo?       Höchberg, Hauptstraße 71
                   (Anwesen Genheimer)

Wann?   09:30 - 11:00 Uhr
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Seniorenbeirat Höchberg | Die Silvanerprinzessin – Musikalische Lesung

Ein voll besetzter Saal, ein begeistertes Publikum, hervorragende 
Künstler, eine beeindruckende Abschlussveranstaltung der Kultur-
brücken in der Kulturscheune Höchberg. Der Seniorenbeirat Markt 
Höchberg, in Kooperation mit dem Kommunalunternehmen „Wir-
KommunalSenioren“ im Landkreis Würzburg, organisierten diesen 
musikalischen Leckerbissen mit einem außergewöhnlichen Künstler, 
Geiger, Schriftsteller und Komponisten mit jungen Schülerinnen und 
Schülern aus seiner Geigenschule, die mit Werken von Mozart, Beet-
hoven, Johann Strauß, Goethe das Publikum begeisterten. Doch Flo-
rian Meierott gab auch lustige G`schichtli aus seinem Buch zum bes-
ten und sorgte damit für  die entsprechende fröhliche Auflockerung.

Es war einfach toll, wie Florian Meierott seine Schülerinnen und 
Schüler zu Höchstleistungen anspornte und auch bei ihm selbst sah 
man die Freude am Musizieren und die Weitergabe seines Könnens 
an die Schüler. Das übertrug sich auch auf das Publikum, das bei den 
entsprechenden Melodien mitklatschte, mit den Füßen wippte, es 
wurde sogar vereinzelt getanzt. So ging ein kurzweiliger Nachmittag 
zu Ende und Seniorenbeiratsvorsitzender Wolfgang Knorr übergab, 
im Auftrag von Bürgermeister Alexander Knahn, je einen Gutschein 
von der Buchhandlung Schöningh an die kleinen Künstler, und Flori-
an Meierott erhielt einen Jubiläumsschoppen des Marktes Höchberg, 
natürlich einen „Silvaner“.
Zum Abschluss bedankte sich noch Frau Melanie Ziegler von der Ab-
teilung „WirKommunalSenioren“ im Landkreis Würzburg beim Pub-
likum für das große Interesse der Veranstaltungsreihe „Kulturbrü-
cken“, die auch im nächsten Jahr fortgeführt wird.
Text: Wolfgang Knorr/Vorsitzender
Bilder Gerda Rausch
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BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung
09305-9290536

WÜRZBURG

ga@badelix.de
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SPD OV | Gemeinderatsfraktion mit der Ansprechbar am Hexenbruch

Mit der „Ansprechbar“ war die Gemeinderatsfraktion der Höchberger 
SPD, wie zuvor schon in anderen Teilen Höchbergs, im September 
am Hexenbruch. Die Möglichkeit, mit den Gemeinderäten und -rä-
tinnen der SPD zu sprechen, zu diskutieren und sich zu informieren, 
nutzten an einem Sonntagnachmittag einige interessierte Bürger 
und Bürgerinnen. Hauptthema war die „unechte Einbahnstraße“ am 
Hexenbruchweg, die vom Markt Höchberg zum 1. September probe-
weise eingeführt wurde. Die Gemeinderatsmitglieder konnten in den 
Gesprächen die Sachlage erläutern. So wurde in den vergangenen 
Jahren bei diversen Bürgerbeteiligungen und Ortsbegehungen von 
vielen Bürgern und Bürgerinnen die risikoreiche Nutzung der Ver-
bindungsstraße (Seeweg, Allerseeweg und der Hexenbruchweg auf 
Würzburger Seite) nach Würzburg beklagt. Bei Gegenverkehr fühlen 
sich vor allem Fußgänger und Radfahrer bedrängt. Diese Erfahrun-
gen flossen in das Verkehrskonzepts des Städteplaners, Herrn Weg-
ner, ein. Zum Schutz der schwächsten Beteiligten im Straßenverkehr 
schlug der Städteplaner die Errichtung einer „unechten Einbahnstra-
ße“ vor. Im Vorfeld wurden dazu die Verkehrsströme gemessen und der zu-

ständige Bauausschuss des Marktgemeinderates stimmte der Einfüh-
rung dieser Verkehrsmaßnahme zu, verlangte jedoch eine Probezeit, 
um die Auswirkungen auswerten und beurteilen zu können. Aber 
auch bei einigen anderen Themen gab es Informationsbedarf. So 
wurde die Planung einer weiteren Kindertagesstätte und der damit 
verbundenen Standortfrage angesprochen. Auch die Zukunft des DE-
RAG-Zentrums lag den Besuchern am Herzen. 

Das Format der Ansprechbar, mit dem die SPD-Fraktion in diesem Jahr 
unterwegs war, hat sich bewährt. Die Gespräche mit den Menschen 
vor Ort waren auch für uns, die Mitglieder der SPD-Fraktion, wichtig 
und informativ. Politik, auch auf der Ebene unserer Gemeinde, kann 
nur durch eine gute und faire Kommunikation zwischen Bürgern und 
Bürgerinnen und deren Vertretern und Vertreterinnen im Gemeinde-
rat gelingen. Allen, die dabei mitgewirkt haben, den Mitgliedern der 
SPD-Fraktion und den interessierten Besuchern und Besucherinnen, 
die alle ein paar Stunden Freizeit geopfert haben, gilt ein herzliches 
Danke! Deshalb werden wir auch im kommenden Jahr mit unserer 
Ansprechbar wieder bei Ihnen, liebe Höchberger und Höchbergerin-
nen, vor Ort sein.

Text: SPD Fraktion, Bilder: Nicole Stichler

Infos von den Musikfreunden Höchberg Verein für ambulante Tagespflege | Termine tragbar

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte 
Herbst- und Winterkleidung für Damen und Herren, sowie Taschen 
und Schuhe entgegen. Angenommen werden nur ausgewählte Stü-
cke, maximal 10 Teile.

Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Freitag: jeweils 16:30 - 18:30 Uhr
8. November, 6. Dezember, 10. Januar mit Faschingskostümen

Verkauf und Annahme mit Cafeteria:  Samstag: jeweils 9:00 - 14:00Uhr
9. November, 7. Dezember, 11. Januar mit Faschingskostümen

…jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Gesamterlös geht an die Sozialstation St. Kilian, Höchberg. Wir 
danken allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und Mit-
hilfe. Kontakt: Doris Strauch, Tel. 49844

Rückblick:
Bei einem intensiven Probetag in Schönfeld, als Vorbereitung auf das 
Herbstkonzert am 20. Oktober, spielten die Musikfreunde traditionell 
beim Kirchweih-Jahrmarkt auf dem Marktplatz. Beim Herbstkonzert 
eine Woche später, konnten sich wieder viele Gäste von der Leis-
tungsstärke des Orchesters der Musikfreunde überzeugen, und auch 
das Jugendorchester konnte zeigen, was es gelernt hat. Ein ausführ-
licher Bericht mit Bildern erscheint im kommenden Mitteilungsblatt, 
Ausgabe Dezember.

Vorschau:
Mitorganisation beim Höchberger Weihnachtsmarkt, der am 7. und 
8. Dezember 2024 am Waldsportplatz stattfindet. Die Musikfreunde 
bieten wieder ihre legendäre Feuerzangenbowle an und Bratwurst.

Am 14. Dezember findet wieder das traditionelle Weihnachtskonzert 
in der Kirche St. Norbert statt unter dem Motto „Atempause“.
Text: Wolfgang Knorr Presse-/und Öffentlichkeitsarbeit
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Freiwillige Feuerwehr Markt Höchberg | Tag der offenen Tür – Ein Tag voller Aktion und Ehrungen

Am 3. Oktober 2024 lud die Freiwillige Feuerwehr Markt Höchberg zu 
ihrem alljährlichen Tag der offenen Tür ein. Trotz kühlem, aber tro-
ckenem Wetter kamen viele Besucher – besonders zahlreich nutzten 
Familien die Gelegenheit, um einen spannenden Tag bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr zu erleben. Dabei war wie immer für die Verpflegung 
auch bestens gesorgt.
Ein besonderes Highlight des Tages war die Vorstellung der neuen 
Schlauchpflegeanlage, die den Feuerwehrleuten ab sofort eine er-
hebliche Arbeitserleichterung bieten wird. Bei den Livevorführun-
gen konnten die Besucher sehen, wie die Schläuche manuell in die 
Anlage eingelegt und anschließend vollautomatisch gereinigt und 
fertig gerollt wieder ausgegeben werden. Die Anlage schafft etwa 
13 Schläuche pro Stunde und entlastet die Freiwilligen damit deut-
lich, wie der stellvertretende Kommandant Hofmann stolz erklärte. 
Er bedankte sich zudem bei der Gemeinde für die Unterstützung bei 
dieser wichtigen Anschaffung, die die Arbeit der Feuerwehr erheb-
lich erleichtert.
Neben der beeindruckenden Technik wurden im Rahmen der Ver-
anstaltung auch mehrere Feuerwehrkameraden für ihre langjährige, 
aktive Dienstzeit geehrt. Besonders hervorgehoben wurden Harald 
Schmitt und Siegfried Endres, die für 40 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst mit dem Bayerischen Feuerwehr-Ehrenkreuz ausgezeichnet 
wurden. Stellvertretend für den Landrat übernahm Herr Walde-
mar Brohm die feierliche Übergabe der Ehrenkreuze und würdigte 
in seiner Ansprache das jahrzehntelange Engagement der beiden 
Geehrten.

Auch Bürgermeister Alexander Knahn und der stellvertretende Land-
rat Waldemar Brohm sprachen zu den Anwesenden und würdigten 
das Ehrenamt der Feuerwehr. Beide betonten, wie wichtig und un-
verzichtbar das Engagement der Freiwilligen für die Sicherheit der 
Gemeinde sei. Die Wertschätzung für dieses Amt könne gar nicht 
hoch genug eingeschätzt werden, betonten sie in ihren Reden.
Neben den 40-jährigen Staatsjubiläen wurden auch geehrt: Julian 
Lother und Manuel Münch für ihre 10-jährige Dienstzeit.
Zusätzlich zu den Ehrungen bei den Aktiven, gab es auch zahlreiche 
Ehrungen im Verein. So wurden für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
geehrt: Dieter Meder und Max Pfister, für 30 Jahre: Karl Guckenber-
ger, Georg Jansen, Eduard Roos und Otto Soucek. Für 40 Jahre Sieg-
fried Endres, Günther Kohlenberger und Harald Schmitt. Für 50 Jahre 
Joachim Haberstumpf und für unglaubliche 60 Jahre: Gerd Nunn.

Vor und nach den feierlichen Ehrungen gab es ein abwechslungsrei-
ches Programm für die ganze Familie. Besucher konnten Feuerwehr-
fahrzeuge aus nächster Nähe betrachten, spannende Vorführungen 
erleben und an verschiedenen Stationen mehr über die Arbeit der 
Feuerwehr erfahren. Den kleinen Gästen boten Bobbycar-Bahn mit 
Feuerwehrautos, kleine elektrische Feuerwehrautos und Kinder-
schminken zusätzlich Abwechslung.
Die Freiwillige Feuerwehr Markt Höchberg bedankt sich bei allen Be-
suchern, Helfern und Unterstützern, die den Tag der offenen Tür zu 
einem besonderen Erlebnis gemacht haben. Ein herzliches Danke-
schön gilt den geehrten Kameraden, deren jahrzehntelanger Einsatz 
ein Vorbild für die gesamte Feuerwehrfamilie darstellt. 

Du hast selbst Lust, dich bei der Freiwilligen Feuerwehr in Höch-
berg – deinem Wohn- oder Arbeitsort – zu engagieren, dann 
melde dich gerne bei uns (info@feuerwehr-hoechberg.de) oder 
komm vorbei (jeden Mittwoch, 19:00 Uhr). 
Wir suchen dringend Verstärkung !

Stellv. Kdt Christian Hofmann, Bürgermeister Alexander Knahn, Kdt. Achim Roos 

neben der neuen Schlauchpflegeanlage.

Thomas Weber & Achim Roos am Grill.

Auch noch jung gebliebene wurden ge-

schminkt, MdG David Braunreuther.

Fleißige Helfer am Getränkestand hatten gut zu tun: Leon Wenzel, Jürgen Becker 

und Christian Burkhard.

Um 16:30 Uhr war der gesamte Kuchen verkauft. Sophie Weber und Naci Schmitt.
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Tolle Kuchen gab es mal wieder. Herz-

lichen Dank für alle Kuchenspenden!

Rede zur Staatsehrung durch den stell-

vertretenden Landrat Waldemar Brohm.

Dankesrede von Bürgermeister Alexan-

der Knahn.

Grußworte des 2. Vorstands Roman 

Klopf.

Staatsehrung für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst v.l.n.r: Bgm. Alexander Knahn, 

Kdt. Achim Roos, Harald Schmitt, stellv. Landrat Waldemar Brohm, Siegfried En-

dres, Kreisbrandinspektor Holger Pfeuffer,  Stellv. Kdt. Christian Hofmann, Ehren-

kreisbrandmeister Lother Balling, 2.Vorstand Roman Klopf

Bild: Bernd Blümmert

Entdecken. 

Leasen. 

Fahren.

Bis zum 11.11.24

Peter Grampp GmbH & Co. KG

Lohr & Karlstadt

attraktive Leasingkonditionen.
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Bündnis 90 / Die Grünen | Treffen vor Ort: Mit den Höchberger Landwirten

Die Höchberger Grünen luden in Koopera-
tion mit den Höchberger Landwirten, ver-
treten durch Obmann Sebastian Neumann, 
zu einer Flurrundfahrt ein, welche am Weg 
zum Kreuz startete. Fast ein Drittel der Ge-
markungsfläche (ca 750 ha) von Höchberg 
ist landwirtschaftlich genutzte Fläche (ca. 
200 ha). Es sind in Höchberg noch 7 Betrie-
be, alle im Nebenerwerb, in der Landwirt-
schaft aktiv, hiervon inzwischen 4 in der 
Bio-Landwirtschaft.
Bei strahlendem Wetter bekamen die In-
teressierten viele Informationen über die 
Landwirtschaft in Höchberg geboten. Unter 
anderem erfuhren sie von der Fruchtfolge-
gestaltung im biologischen Ackerbau, bei der 
Anbau von Leguminosen wie der Ackerboh-
ne oder der Luzerne sowie von Zwischen-
früchten, die zur Bodenaktivierung und zum 
Eindämmen von Unkraut eingesetzt werden.
Aktiv konnte die Ernte von Sonnenblumen 
beobachtet werden, welche von einem 
spezialisierten Lohnunternehmer geerntet 
wurde, da es hierfür einen speziell ausge-
rüsteten Mähdrescher braucht, und die Ernte 
am gleichen Tag aufbereitet und getrocknet 
werden muss, weil sonst die Ernte auf dem 
Wagen verklebt und die Qualität leidet.  
Zur Sprache kam auch, dass es in Höchberg 
eine gute Vielfalt von angebauten Feldfrüch-
ten in einer sehr kleinteiligen Feldflur gibt 
und dadurch viele Nachteile einer monokul-
turellen Agrarwüste vermieden werden kön-
nen. Insgesamt war es ein hochinteressanter 
Nachmittag, der Lust auf mehr macht. 
Falls es neugierig gemacht hat, der Nach-
folgetermin wird im Mai stattfinden und 
wieder rechtzeitig in der lokalen wie regio-
nalen Presse angekündigt. Alle Teilnehmen-
den waren sich einig, großen Respekt vor 
der Leistung der Landwirte zu haben, auch, 
oder gerade besonders, im Nebenerwerbs-
bereich. Vielen herzlichen Dank.

Die Vorsitzende des Ortsverbands Susanne Cimander 

bedankt sich beim Obmann der Höchberger Landwir-

te Sebastian Neumann für eine sehr interessante und 

aufschlussreiche Exkursion. Foto: Karl Kieselbach

Sebstian Neumann zeigt den durch die Luzerne auf-

bereiteten Boden. Foto: Susanne Cimander

Marktgespräch
Man kann schon fast von Tradition sprechen, 
wenn die Mandatsträgerinnen und Mandats-
träger gemeinsam mit dem Vorstand des 
Ortsverbands Bündnis 90/Die Grünen Höch-
berg zum „Marktgespräch“ einladen. Alle 
Höchbergerinnen und Höchberger waren 
diesmal auf den Marktplatz im Altort ein-
geladen, bei einer Tasse Kaffee ihr Fragen, 
Anregungen und Kritik loszuwerde. Wer an 
diesem Termin nicht konnte, kann sich gerne 
unter info@gruene-hoechberg.de an uns 
wenden. Das nächste Marktgespräch wird 
wieder im Frühjahr am Hexenbruch auf dem 
tegut-Parkplatz stattfinden.

Vorstand und Mandatsträgerin und Mandatsträger: 

Martin Lerzer (MGR), Susanne Cimander (Vorsitzende 

OV, Fraktionsvorsitzende), Meike Thein (Vorsitzende 

OV), Christian Stöckel (Kassier OV) und Sven Winzen-

hörlein (2.Bürgermeister, Kreisrat, Beisitzer OV). Foto: 

Gabi Struppe

Kirchweih
Der Ortsverband bietet traditionell Waffeln 
zur Kirchweih an. Das war auch dieses Jahr 
so. Das Wetter spielte auch mit, somit konnte 
der Waffelverkauf pünktlich um 12 Uhr star-
ten. Dank des großen Interesses der kleinen 
und großen Kunden, waren wir trotz der 
großen Anzahl von gespendeten Teigen um 
16 Uhr ausverkauft. Auch die Bionade wurde 
sehr gut angenommen. 
Herzlichen Dank an unsere Kundschaft und 
die vielen Helferinnen und Helfer für Teig-
spenden und Mitarbeit.

Benefiz-Schafkopfturnier
Auch dieses Jahr sind alle Schafkopf-Begeis-
terten wieder herzlich zu unserem Benefiz-
Turnier eingeladen. Wir treffen uns am Mitt-
woch, 20. November, ab 18.30 Uhr (Beginn: 
19.00 Uhr) im Gasthof „Goldener Adler“ in 
Höchberg zum Karteln. Es gibt Sachpreise 
und der Erlös geht abzüglich unserer Kosten 
komplett an die „Tafel Höchberg“. Startge-
bühr 15€. Um Anmeldung wird gebeten, da 
die Plätze auf 48 Teilnehmer begrenzt sind: 
info@gruene-hoechberg.de 

Kleidertauschbörse
Jede und jeder kann Kleider, die sie oder er 
schon lange nicht mehr getragen hat und die 
zu schade zum Wegwerfen sind, mitbringen 
und gegen andere Lieblingsstücke tauschen. 
So tragen wir alle ein bisschen zur Nachhal-
tigkeit bei. Außerdem haben wir dieses Mal 
auch eine Bücherecke, die auch als Tausch-
börse funktioniert. Zusätzlich bieten wir 
Kaffee und Kuchen gegen Spende an, so dass 
auch für das leibliche Wohl gesorgt ist.
Wann: 17. November von 14.30 - 17.30 Uhr
Wo: Pfarrheim Mariae Geburt, Jägerstraße
Der Eintritt ist frei, alle können mitmachen 
und sind herzlich willkommen. Die am Ende 
der Börse übrig gebliebenen Kleidungsstücke 
werden gespendet.

Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im No-
vember wie gewohnt am Montag, 11.11., um 
19:30 Uhr im Hotel Lamm, Hauptstraße, statt.
Unsere Einladung richtet sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann 
bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben 
möchten.
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich 
Mitglied in der Partei werden zu wollen.

Die fleißigen Helferinnen und Helfer, ohne die unsere 

Teilnahme an der Höchberger Kirchweih nicht mög-

lich wäre. Fotos: Susanne Cimander, unbekannt
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UWG | Weihnachts-Pakete-Aktion für die Rumänienhilfe Karl am 06. und 07.12.24

Wie in den ganzen letzten Jahren auch beteiligt sich die UWG Höch-
berg an der Weihnachts-Pakete-Aktion der Rumänienhilfe-Karl aus 
Dettelbach. „Gerade jetzt in diesen furchtbaren, schwierigen Zeiten 
des Kriegs, Energieängsten und auch immer noch beeinflusst durch 
Corona, sollten wir vielleicht noch ein bisschen mehr helfen – auch 
in diesem Jahr liegt es an uns, etwas zu tun!“, bittet Eva Bauer (UWG) 
um Mithilfe.

„Wenn auch Sie sich beteiligen wollen, verwenden Sie bitte einen 
stabilen Karton Ihrer Wahl. Schön wäre es, wenn Sie ihn auch etwas 
weihnachtlich verzieren oder verpacken.“, erklärt Gemeinderat Mar-
tin Guckenberger (UWG).

Befüllen Sie Ihr Paket mit Ihren Geschenken und kleben Sie einen Auf-
kleber für Junge oder Mädchen und für welches Alter oder für eine 
Familie mit Kindern darauf. Dabei müssen es explizit KEINE neuen 
Produkte sein, denn gerade Spielsachen, Kuscheltiere und auch Klei-
dungsstücke sind sicherlich häufig noch in einem sehr guten, fast 
neuwertigen Zustand. „Aber natürlich freuen sich die Kinder auch 
über Süßigkeiten und Gebrauchsdinge wie Duschgel oder Zahnbürs-
ten“, betonen Matthias Halsch und Ludwig Roos (beide UWG)

Aufkleber für Ihre Geschenke finden Sie im Internet unter 
www. rumaenienhilfe-karl.de
(wir haben aber auch ein paar an den Sammelterminen für Sie dabei).
Elmar Zeh als Vertreter der Rumänienhilfe-Karl sowie die UWG Höch-
berg stehen dazu wieder an 2 Tagen in Höchberg bereit und nehmen 
Ihre Weihnachtspakete in unseren Anhänger entgegen und bringen 
diese dann zur Verladestelle der Rumänienhilfe-Karl nach Dettelbach.

TERMINE: am FREITAG, 6. Dezember, 14 - 16 Uhr DERAG Zentrum 
Hexenbruch und am SAMSTAG, 7. Dezember, 14 - 16 Uhr am Partner-
schaftsplatz im Grundweg.
Weiter Informationen auch unter: uwg-markt-hoechberg.de 
oder bei Elmar Zeh direkt oder rumaenienhilfe-karl.de

Kirchweih als Startschuss für UWG Weihnachtsprojekt 2024
Der wiederum sehr gelungene Kirchweihsonntag mit der UWG-Cur-
rywurst wurde auch in diesem Jahr dazu genutzt, den Startschuss 
für das Weihnachtsprojekt der UWG Höchberg zu geben. „Wir unter-
stützen, wie in den vergangenen Jahren auch, traditionell die Ru-
mänienhilfe Karl (www.rumaenienhilfe-karl.de) und bieten dabei in 
gewohnter Manier zwei Termine für Paketabgaben in Höchberg am 
Partnerschaftsplatz an“, freut sich Ludwig Roos, der wie immer den 
Currywurststand organisiert und vorbereitet hatte.
Der Höchberger Elmar Zeh ist seit vielen Jahren ein aktiver Mitarbei-
ter der Hilfsorganisation und stellte den direkten Kontakt mit den 
Dettelbacher Helfern her. „Es ist gut zu wissen, dass man sich auf 
diese Hilfsorganisation zu 100% verlassen kann, da man die Men-
schen, die dahinterstehen, kennt.“, merkten Matthias Halsch und Ge-
meinderat Timo Koppitz an“. Der Stand an Kirchweih war, wie schon 
in den vergangenen Jahren, sehr gut besucht, „die langen Schlangen 
werden wir aber ab nächstem Jahr mit einer weiteren Fritteuse, zu 
vermeiden versuchen“, ergänzt Oliver Frenz, Ortsvorsitzender der 
UWG Höchberg. 

Höchberger Schwimmverein | 24-Stunden-Schwimmen in Freiberg

Bei diesjährigen 24-Stunden-Schwimmen in Freiberg konnten 343 
Teilnehmer fast 2500 Kilometer erreichen. Bei einem solchen Wett-
bewerb hat man 24 Stunden Zeit, eine möglichst große Anzahl an Ki-
lometern im Becken zurückzulegen. Geschwommen wird also auch 
in der Nacht. 

Mit dabei waren diesmal auch zwei Schwimmer aus Höchberg, beide 
konnten eindrucksvoll ihre Ausdauerfähigkeit unter Beweis stellen. 
Unser Langstreckenspezialist Daniel Zehner gewann den Wettbewerb 
sogar und bekam dafür einen Pokal für die längste geschwomme-
ne Einzelstrecke. Er schwamm unglaubliche 63 km, davon allein über  
22 km in der Nacht. 

Auch unser 17-jähriger Nachwuchsschwimmer Jannic Jounas Kunz-
mann zeigte eine tolle Leistung. Mit insgesamt 25,5 km konnte er 
in der Gesamtwertung einen hervorragenden 6. Platz erzielen. Und 
auch er sprang nachts ins Becken und schwamm in dieser Zeit über 
9 km. 

Annina Bergner

Jannic Jounas Kunzmann und Daniel Zehner präsentieren stolz ihre gewonnenen 

Pokale und Urkunden. 
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Hier fi nden Sie eine große Vielfalt

an modernen Grabmalen und 

außergewöhnlichen Natursteinen.

Für eine einfühlsame Beratung 

nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:

NEU : In Würzburg, Annastraße 14 

Garten- und Landschaftsbau

Thomas König

Garten- und Landschaftsbau

Thomas König
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xPfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert

Pfarrbüro Mariä Geburt (MG), Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822, Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Mo, Mi und Do 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN), Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015, Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di 09:00 - 11:00 Uhr, Mi 14:30 - 16:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag 02.11. 18:30 Uhr SN Sonntag 03.11. 10:00 Uhr SN
Samstag 09.11. 18:30 Uhr SN Sonntag 10.11. 10:00 Uhr SN
Samstag 16.11. 18:30 Uhr SN Sonntag 17.11 10:00 Uhr SN
Samstag 23.11. 18:30 Uhr SN Sonntag 24.11. 10:00 Uhr SN
Samstag 30.11. 18:30 Uhr SN Verkauf v. Waren a. d. fairen Handel
Sonntag 01.12. 10:00 Uhr SN Verkauf v. Waren a. d. fairen Handel, 
  anschl. Rastplatz Kirche
Samstag 07.12. 18:30 Uhr SN Sonntag 08.12. 07:00 Uhr SN

An Werktagen Dienstag 18:00 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Frauenmesse Mittwoch, 06.11., 9:00 Uhr MG, Thema Weltmissions-

sonntag
Seniorengottesdienst Dienstag,12.11., 14:15 Uhr SN
Kindergottesdienste Sonntag, 10.11., 10:00 Uhr SN, Sonntag, 01.12., 

10:00 Uhr SN
Auftakt – mit Gott in die neue Woche Sonntag, 10.11, 18:30 Uhr SN
Vorstellung der Kommunionkinder Sonntag 24.11., 10:00 Uhr SN
Advent „Atempause im Advent“
1. Advent, Samstag, 02.12., 18:30 Uhr SN, gestaltet vom ökumen. Kin-

derchor
2. Advent. Samstag, 07.12., 18:30 Uhr SN, gestaltet vom ökumen. Kir-

chenchor
Adventsfenster Auch in diesem Jahr werden wieder zur Einstimmung 

auf Weihnachten Adventsfenster gestaltet. Möchten Sie sich gerne 
beteiligen? Dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro oder per Mail 
an: christina.gold@web.de

Veranstaltungen
Seniorentreff St. Norbert Dienstag, 12.11., 15:00 Uhr Seniorenmesse 

SN, anschl. feiert der Seniorenkreis 50. Geburtstag im Pfarrsaal
Kath. Frauenbund Mariä Geburt Mittwoch, 13.11., 09:00 Uhr Medita-

tiver Tanz im Pfarrheim
Frauentreff im KDFB Donnerstag, 14.11., 17:30 Uhr Terminplanung im 

Gemeinschaftsraum
Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert Freitag, 15.11., 14:30 Uhr im 

Pfarrsaal St. Norbert
Seniorenkreis Mariä Geburt Mittwoch, 20.11., 14:30 Uhr Denksport-

gruppe im Pfarrheim, Mittwoch, 27.11., 14:30 Uhr Seniorenkreis im 
Pfarrheim

Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz Freitag, 29.11., 
10:00 Uhr - 13:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen und Verkauf von Waren 
aus dem fairen Handel

Wahl der Kirchenverwaltung Sonntag, 24.11., Wahl der Kirchenver-
waltungsmitglieder für die Wahlperiode 2025-2030

Ökumenischer Kinderchor Chorproben montags 17:00 Uhr im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35. Informationen erhalten Sie 
über Anke Willwohl anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im 
Pfarrsaal St. Norbert

Kirchenchor Mariä Geburt Chorproben donnerstags 19:15 Uhr bs 
21.15 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus. Kontakt: Claudia Trabold 
(Organisation), Tel. 0931/409753 oder 01516/5176885, E-Mail: claudia.
trabold@gmx.de. Über neue Mitsänger und Mitsängerinnen, mit 
denen wir den Spaß am Singen teilen können, freuen wir uns im-
mer wieder.

ANZEIGE

Herzliche Einladung 
zu den Adventsfenstern 2024 

Mehrmals in jeder Adventswoche wollen wir gemeinsam Advents-
lieder singen und eine Geschichte hören. Eine besinnliche 
Einstimmung auf Weihnachten, das Geburtsfest Jesu.

Montag, 2. Dezember Freitag, 13. Dezember
Haus für Kinder Mariä Geburt Familie Weißenberger
Friedrich-Ebert-Straße 39 Bayernstraße 97 

Donnerstag, 5. Dezember Montag, 16. Dezember
Konfis Familie Gold
Bonhoeffer Gemeindehaus Jägerstraße 9
Seeweg 35

Dienstag, 10. Dezember Mittwoch, 18. Dezember
Kinderwelt St. Norbert Familien Walther und Friedel
Waldstraße 2 Hans-Sachs-Straße 33

Donnerstag, 12. Dezember Freitag, 20. Dezember
Frauentreff St. Norbert Familie Kaplan
Vor der Kirche St. Norbert Herrenweg 34
Seeweg 27

Beginn immer um 17:00 Uhr. 
Bitte eigene Tasse mitbringen.

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840
Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

SCHON MAL ÜBER 
HEIZUNGSWECHSEL

NACHGEDACHT?

Auf uns können Sie sich verlassen! 

Bei einer unverbindlichen Erstberatung in unserer 

Ausstellung fi nden wir für Ihr Zuhause das passende 

Heizsystem. Rufen Sie gleich an und sichern Sie 

sich einen der begehrten Beratungstermine.
Wir sind Ihr regionaler
Paradigma Fachpartner
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xEvang.-luth. Kirchengemeinde St. Matthäus 

(Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoeffer-Gemeindehaus = 
Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = Waldbüttelbrunn). 
Sie erreichen uns telefonisch unter 0931 487 25, per E-Mail unter 
pfarramt.hoecherg@elkb.de und im Internet unter 
www.hoechberg-evangelisch.de.

So., 3.11., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Paul-Ger-
hardt-Haus

Sa., 9.11.,19.00 Uhr Musikalische Andacht zum Pogromgedenken, 
Matthäuskirche

So., 10.11., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Angebot für 
Kinder, Kirchenkaffee,, Bonhoeffer-Gemeindehaus

So., 17.11., 10.00 Uhr Familiengottesdienst, Matthäuskirche
Mi., 20.11., 19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Chor an 

Mariä Geburt, Bonhoeffer-Gemeindehaus
So., 24.11., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken und Angebot 

für Kinder, Matthäuskirche
So., 1.12., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Einführung des neu-

en Kirchenvorstandes und Kirchenkaffee, parallel KidsGO

KidsGO, der Kindergottesdienst in zwei Alters-
gruppen am 1. Dezember, 10 Uhr, Bonhoeffer-

Gemeindehaus: eine bunte, fröhliche Gemeinschaft mit anderen 
Kindern (5 bis 12 Jahre), parallel zum Hauptgottesdienst für die Er-
wachsenen; im Anschluss sind alle zum Kirchenkaffee eingeladen.

Seniorennachmittag Höchberg, Donnerstag, 21. November von 15 bis 
17 Uhr, Bonhoeffer-Gemeindehaus: Astrid Zeilinger, Gefängnispfar-
rerin in Würzburg, gibt Einblicke in einen besonderen Dienst an Men-
schen in einer ungewöhnlichen Lebenslage und an ihren Angehörigen.

Konzert für Kinder: Peter und der Wolf am 23. November, 11 Uhr, 
Matthäuskirche, mit dem Hilaris Quintett; Eintritt frei, um Spenden 
wird gebeten.

Wie auch letztes Jahr findet am 20.11. (Buß- und Bettag) ein ökume-
nischer Kinderbibeltag im Bonhoeffer-Gemeindehaus für alle Kinder 
der 1. bis 4. Klasse statt. Dieses Mal dürfen wir hautnah miterleben, 
wie der mutige David sich dem Riesen Goliath stellt. Ab 7:30 Uhr bie-
ten wir eine Kinderbetreuung an, los geht es um 8:45 Uhr. Ende ist um 
15:00 Uhr. Infos und Anmeldung: dennis.stephan@elkb.de

Andacht zum Pogromgedenken am 9. November, 19 Uhr: Zum 76. Mal 
jährt sich die Reichspogromnacht. Das Schicksal unserer Matthäuskir-
che als ehemalige Synagoge ist aufs engste mit diesem Tag verbun-

den. Daher wollen wir des begangenen 
Unrechts mit einer Andacht in der Matt-
häuskirche gedenken. Die musikalische 
Begleitung übernimmt Daniel Gárdonyi an 
der Orgel. Herzliche Einladung an alle, sich 
gemeinsam dem Grauen zu stellen und da-
raus für die Gegenwart zu lernen.

Jüdische Lieder: Konzert am 10. Novem-
ber, 17 Uhr: Im Rahmen des Pogromge-
denkens laden wir herzlich ein zu einem 
Konzert in der Matthäuskirche mit dem 
Bassisten und Pianisten Igor Dubowski, 
begleitet von Larysa Dubowski als Mode-
ratorin. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Der abgesägte Baum, aus 

dem ein neuer Zweig wächst, 

ist ein Symbol für die zerstör-

te Synagoge, die als evangeli-

sche Kirche verwendet wird.
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WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

„Die Praxis Dr. Stitz in Uettingen sucht für 2025/26 eine 
Auszubildende (m/w/d) zur Medizinischen Fachangestellten. Hast Du Lust 

auf eine Ausbildung in einem motivierten Team mit Herz und Verstand? 
Dann bewirb Dich online oder schriftlich – wir freuen uns auf Dich!“

 Dr. med. Benjamin Stitz  & Susanne Klüber-Zurek
Würzburger Str. 1b . 97292 Uettingen . Tel: 09369 627

Email: info@praxis-drstitz.de . Web: www.praxis-drstitz.de

JETZT UNVERBINDLICH UNSERE SCHNELLBEWER-

BUNG AUSFÜLLEN! WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Praxis Dr. med. Benjamin Stitz
FAC H Ä R Z T E  F Ü R  A L LG E M E I N M E D I Z I N  &  I N N E R E  M E D I Z I N

HIER 
KÖNNTE DEIN 
PLATZ SEIN!

Kurzbewerbung 
oder nur Kontaktdaten

Wir freuen uns!

für unsere Einrichtungen
in der Innenstadt
und am Heuchelhof

Einrichtungsleitung
(Altenpfl./Soz.päd./HEP o.v.) 
zur Ergänzung unseres 
Führungsteams

Pädagogische und 
pflegerische 
Fach- und Hilfskräfte

Quereinsteiger 
und FSJ/BFD (m/w/d)

EIN PRIMA ORT
ZUM ARBEITEN!

Bewerbung-Wa@zfk-wuerzburg.de 
Sebastian Dürr
0931 40482-999
Berner Straße 10
97084 Würzburg-Heuchelhof

WIR STELLEN EIN
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xNeue Zugführer aus Bayern am Campus Würzburg ausgebildet!

Agentur für Arbeit | Veranstaltungen im 
Berufsinformationszentrum 

Präsenzveranstaltung
20. November, 10:30 - 13:00 Uhr, Workshop für Abiturienten/innen 

zur Studien- und Berufswahl 
Anmeldung unter wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de

Online-Veranstaltungen
6. November, 15:30 - 17:00 Uhr, Schwierige Gespräche führen – be-

ruflich und privat 
11. November, 15:30 - 17:30 Uhr, Erste Schritte mit ChatGPT & Co. Für 

den Einsatz in Beruf und Alltag
12. November, 15:30 - 17:00 Uhr, Erfolgreiche Bewerbungsschreiben 

und Tipps für das Vorstellungsgespräch
14. November, 09:00 - 10:00 Uhr, Fit für Jobcenter Digital – Nutzung 

des Onlineangebots des Jobcenters
26. November, 15:30 - 17:00 Uhr, Emotionale Intelligenz – Eine Kern-

kompetenz des beruflichen Erfolgs

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen sowie die Einwahl-
links (Skype for business):  http://www.arbeitsagentur.de/veranstal-
tungen oder www.angeklickt-durchgeblickt.de

17 Teilnehmende der Johanniter aus ganz Bayern schlossen die Aus-
bildung zum Zugführer im Bevölkerungsschutz ab

Am 20. Oktober 2024 konnten am Campus Würzburg 17 Teilnehmende 
aus dem Landesverband Bayern erfolgreich die 70 Unterrichtseinhei-
ten umfassende Ausbildung zum/zur Zugführer/in im Bevölkerungs-
schutz beim finalen Praxiswochenende abschließen. Der Zugführer 
führt taktische Einheiten in Zugstärke. Hier erfüllt er eigenständig 
taktische Aufgaben und bildet im täglichen Dienst ebenfalls eine zen-
trale Rolle in der Aus- und Fortbildung der eigenen Einsatzkräfte. So 
galt es beispielsweise neben theoretischem Wissen im Rahmen der 
vorangestellten Theorieausbildung im Praxistraining, mögliche Be-
reitstellungsräume im Rah-men von Sonderlagen zu beplanen und zu 
beüben. Ferner wurde die Rolle und die Funktion des Zugführers in 
der Medizinischen-Task-Force (MTF) erläutert und in den Simulatio-
nen auch beübt.

Weiterhin standen die Aspekte der Menschenführung und des Kon-
fliktmanagements sowie die rechtlichen Grundlagen und Rahmen-
bedingungen im Bevölkerungsschutz im Vordergrund.

„Wir sind stolz darauf, dass wir unsere Teilnehmenden auf ihre zu-
künftigen Aufgaben vorbereiten konnten, und freuen uns jetzt 
schon auf die erfolgreiche Zusammenarbeit im bayerischen Bevöl-
kerungsschutz“, so Daniel Wirth, Bereitschaftsleiter der Johanniter in 
Würzburg.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.:
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. ist ein Werk des evangelischen Johan-
niterordens, dessen wichtigstes Anliegen seit Jahrhunderten die Hilfe 
von Mensch zu Mensch ist. Mit mehr als 31.000 Beschäftigten, 46.000 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und rund 1,2 Millionen För-
dermitgliedern ist die Johanniter-Unfall-Hilfe eine der größten deut-
schen Hilfsorganisationen. 
Zu ihren Aufgaben zählen seit ihrer Gründung neben dem Rettungs- 
und Sanitätsdienst auch Bevölkerungsschutz und Erste-Hilfe-Aus-
bildung. Hinzu kommen soziale Dienste für Kinder und Jugendliche, 
dazu zählen auch unsere derzeit 618 Kindertagesstätten sowie die 
Betreuung und Pflege von älteren und kranken Menschen. Die Johan-
niter engagieren sich ebenso in der humanitären Hilfe im Ausland.
Im Landesverband Bayern der Johanniter arbeiten mehr als 5.000 Be-
schäftigte, fast 11.000 Menschen engagieren sich ehrenamtlich und 
mehr als 250.000 Fördermitglieder unterstützen die Organisation.

Johanniter, Foto: Gregor Gutbrod



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 48

Kreiß Pilates Vitalstudio Höchberg 
Praxis zieht um – neues Konzept zur Gesund-
heitsförderung

Das „Vitalstudio“ wird zur „Praxis für Gesundheitsför-
derung und Stressreduktion“. RUHE und KRAFT bleibt 
weiterhin das Motto aller 1:1-Betreuungen und aller 
Kurse.
Das Studio bleibt in Höchberg und ist ab November in 
der Hauptstraße 105 zu finden. Der Eingang ist genau 
zwischen dem Eiscafé „La Gondola“ und der Pizzeria 
„La Piazza“, gegenüber vom Marktplatz. 
Dieser Neubeginn soll gefeiert werden! Aus diesem 
Grund gibt es bis zum Ende des Jahres folgende Ra-
batte: 10 % auf alle Einzeltickets der 1:1-Betreuungen 
und 10 EUR auf die 10er-Karte für die Kursteilnahmen 
(außer auf § 20-Hatha Yoga Kurse).

Ab November kann die neue Thai Yoga Massage ge-
bucht werden. Während dieser Massage wird der 
ganze Körper passiv gedehnt. Sie findet vollständig 
bekleidet auf dem Boden statt. Ihre Wirkung ist nicht 
zu beschreiben, man muss sie einfach erleben. 

Eröffnungspreis bis zum Ende des Jahres:  
Für 60 Minuten nur 75 € statt 90 €. 

Im Jahr 2025 wird es noch mehr Neues geben: Zum Bei-
spiel werden eigens für Rehabilitationspatient:innen 
mit Rezept entsprechende Rehasport-Kurse stattfin-
den. Die genauen Termine werden noch bekanntgege-
ben. Wer Interesse hat, kann sich jetzt schon anmelden. 
Auf der Webseite sind alle aktuellen Informationen zu 
finden: www.sabine-kreiss.de 
Bei Fragen auch gerne einfach anrufen. Ansonsten je-
derzeit per E-Mail oder WhatsApp kontaktieren: 
Mobil: 0170 2879708, E-Mail: hallo@sabine-kreiss.de

„Ich freue mich auf alle, die 
mehr Ruhe und Kraft in ihr  
Leben bringen möchten!“

Sabine Kreiss

ANZEIGEN
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Spitzgiebelhaus in Kist, 7 Zimmer, Garten, Stellplatz, 2 Ga-
ragen, Balkon, teilrenoviert, Ölheizung 33 J., EA-Klasse H, 
323.000 €, Tel. 0931 720 80 810

Luftreiniger, Lavaero 900, eine Saison gebraucht, neuer 
Filter, Neupreis 299 Euro, Preis VB. Cocktailsessel mit Blu-
menmuster (Hibiskus) von Mömax, neuwertig, Preis VB, in 
Höchberg zu verkaufen. Tel. 0931 40 98 51

Rentnerin 62, sucht sonnige und ruhige 2 – 3 Zi-WHG, na-
turnah und mit Balkon, mit ca. 50 m2, ab dem 1. Stock.
Kontakt unter 0178 187 70 91 oder humelblau@posteo.de

Beamtenfamilie, 1 Kind sucht Wohnung/Haus zur lfr. Miete
ab 100 m² im Hexenbruch. Keine Haustiere. Wir freuen uns
von Ihnen zu hören. 01573 44 22 670

Dampfgarer von Severin mit 3-stöckigem Schaleneinsatz 
und Reisschale. Mit Digitalanz. Wenig benutzt VB 18,00 €. 
Abholung möglich. Tel. 0176 459 834 14

 
3-Zi Whg, 92 m2, gr. Balkon, MfH ruhige Randlage Höch-
berg ab 1.1.25 zu vermieten. Miete 830€ + Garage 35€ + 
NkVz 235€ Kontakt: info@city-communication.de 

 
Sympathische Familie sucht nettes Haus mit Charak-
ter oder 4-Zimmer-Wohnung in Höchberg zur Miete oder 
(Miet)Kauf. wohnungsundhaussuche@web.de

Familie aus Höchberg sucht dringend ein kostenloses 
Kinderfahrrad (6 Jahre) sowie Jugendfahrrad (12 Jahre). 
Tel. 0179 221 41 53

Hilfe; wer hat etwas gesehen, oder ist selbst betroffen? 
Meine Fahrzeuge werden im „Seeweg“ seit 10 Jahren 
immer wieder beschädigt. 0931 880 66 15 (AB)

Wir suchen für unseren Privathaushalt ab November oder 
später eine Putzfee. 2 bis 4 x wöchentlich. Petra Stehle, 
Tel. 0170 280 36 29

Kleine Familie sucht Nest. Gesucht wird ein Häuschen 
(bitte nur von Privatpersonen) gern mit wertiger alter 
Substanz oder bereits liebevoll saniert mit einem ein-
gewachsenem Garten, in dem unser Sohn (9 Monate) und 
Hund ausgelassen spielen und toben können. Wir (zwei 
Ingenieure) aus dem Würzburger Umland freuen uns sehr 
auf Ihren Anruf, Familie Fiederling, 0176 569 613 06.

Hexenbruch WÜ/Höchberg, freistehendes EFH m. großzü-
giger Gartenanlage, 1010 m2, zentrale ruhige Südlage aus 
Altersgründen zu verkaufen. VB auf Anfrage ohne Makler. 
Tel. 0931 49417

Ich suche einen Helfer der mir bei Schneefall mit dem 
Schneeschieber am Morgen und auch mal am Abend 
gegen gute Vergütung zur Hand geht. 0176 954 40 83

Die Redaktion erreichte folgender  Leserbrief: 

Liebe Höchberg- Redaktion,
herzlichen Dank für den Artikel über unser bevorstehendes 50- 
jährige Klassenfest am Samstag,  16.11.2024, ab 17:00 Uhr im Lamm.
Mit der Veröffentlichung haben wir viele ehemalige Schülerinnen 
und Schüler und Lehrer/innen des Einschulungsjahrgangs 1965 
und Entlassjahres 1974  wiederfinden können.
Zu Ihrer Reichweite kann man nur sagen: „Toll! Herzlichen Glück-
wunsch und nochmals 1000 Dank!“

Das Orga-Team Ute, Gabi, Heike, Gerd, Phillipp und „Picasso“
c/o Michael Weidekamp
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Ärzte und Apotheken Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833 – Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird 
empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Fr. 01.11. Adalbero-Apotheke Tel.: 0931 / 72624 Neubergstr. 2 97072 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 02.11. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 03.11. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 04.11. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 05.11. Kronen-Apotheke am Dom Tel.: 0931 / 50153 Domstr. 21 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 06.11. Elisabeth-Apotheke Tel.: 0931 / 42266 Frankfurter Str. 62 A 97082 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 07.11. City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 Haugerpfarrgasse 1 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 08.11. Residenz-Apotheke Tel.: 0931 / 53010 Theaterstr. 12 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 09.11. Röntgen-Apotheke Tel.: 0931 / 56905 Juliuspromenade 58 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 10.11. Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 Schweinfurterstr. 7 97080 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 11.11. St. Kilians-Apotheke OHG Tel.: 0931 / 54940 Sanderstr. 3 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 12.11. Luitpold-Apotheke Tel.: 0931 / 50027 Rottendorfer Str. 4 97072 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 13.11. Stern-Apotheke Tel.: 0931 / 21970 Brücknerstr. 9 a 97080 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 14.11. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 15.11. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 16.11. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 17.11. Apotheke am Bahnhof Tel.: 0931 / 15215 Kaiserstr. 33 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 18.11. St. Rochus-Apotheke Tel.: 0931 / 299320 Versbacher Str. 108 97078 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 19.11. easyApotheke Nürnberger Straße Tel.: 0931 / 35967720 Nürnberger Str. 61 97076 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 20.11. Grombühl-Apotheke Tel.: 0931 / 2877011 Brückner Str. 3 97080 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 21.11. Adalbero-Apotheke Tel.: 0931 / 72624 Neubergstr. 2 97072 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 22.11. Theater-Apotheke Tel.: 0931 / 52888 Ludwigstr. 1 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 23.11. Markt-Apotheke Tel.: 0931 / 54744 Marktplatz 12 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 24.11. Engel-Apotheke Tel.: 0931 / 321340 Marktplatz 36 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 25.11. Kronen-Apotheke am Dom Tel.: 0931 / 50153 Domstr. 21 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 26.11. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 27.11. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 28.11. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 29.11. Karmeliten-Apotheke Tel.: 0931 / 59207 Marienplatz 1 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 30.11. Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 Schweinfurterstr. 7 97080 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 01.12. St. Kilians-Apotheke OHG Tel.: 0931 / 54940 Sanderstr. 3 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 02.12. Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie Tel.: 0931 / 54177 Juliuspromenade 64 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 03.12. Stern-Apotheke Tel.: 0931 / 21970 Brücknerstr. 9 a 97080 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 04.12. Storchen-Apotheke Tel.: 0931 / 43383 Frankfurter Str. 26 97082 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 05.12. Röntgen-Apotheke Tel.: 0931 / 56905 Juliuspromenade 58 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 06.12. Karmeliten-Apotheke Tel.: 0931 / 59207 Marienplatz 1 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117 Kinder- und jugendärztl. Bereitschaftsdienst Tel. 0700 350 700 35
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen & Orthopäden Bereitschaftspraxis Theresienklinik, Domerschulstr. 1 Tel. 322 833, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr
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Schon wieder 35?

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

mit Laser
mit Filler
mit Botulinum
mit Soft-Lifting

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Es ist Zeit für (D)ein Upgrade

Wir drehen die Zeit zurück!
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